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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates
am Montag, den 15.10.2012, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
2. Überörtliche Prüfung der Bauausgaben der Haushaltsjahre 

2007 – 2010 
3. Betriebsführung des Straßenbeleuchtungsnetzes – Auftragsver-

gabe 
4. Erwerb von Zuteilungsgrundstücken und spätere Grundstücks-

verkäufe im Baugebiet „Bäumelweg Nord“ 
5. Informationen durch den Bürgermeister 
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats 
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bürgerbefragung „Geothermiekraftwerk“
Beantragung von Briefwahlunterlagen
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen ist noch bis zum Freitag 
vor der Befragung (26. Oktober) zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses in Zimmer 104 möglich.
Bei plötzlicher Erkrankung kann am Abstimmungstag bis 15 Uhr 
ein entsprechender Antrag gestellt werden.
Wer Unterlagen beantragt hat, diese ihm aber nicht zugestellt wur-
den, sollte sich rechtzeitig beim Rathaus melden.

„Die Rolle der Tiefengeothermie  
für die künftige Energieversorgung des Landes“
heißt das Thema der öffentlichen Informationsveranstaltung der 
Gemeinde Brühl anlässlich des Besuchs des Ministerialdirektors 
Helmfried Meinel aus dem baden-württembergischen Umwelt-
ministerium in Brühl am Dienstag, 16. Oktober, 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, 2. Obergeschoss.
Bürgermeister Dr. Göck hatte ursprünglich den Umweltminister 
Franz Untersteller noch vor der „Bürgerbefragung“ zum Thema 
„Geothermiekraftwerk in Brühl?“ nach Brühl eingeladen, ist der 
Minister doch ein klarer Verfechter dieser grundlastfähigen rege-
nerativen Energieform. Gerne wäre er auch gekommen, hatte aber 
keine Zeit und schickt nun kurzfristig seinen Stellvertreter im Amt, 
Herrn Ministerialdirektor Helmfried Meinel, der die Position der 
Landesregierung erläutern wird, die letztendlich für die Genehmi-
gung der Bohrungen und des Werkes zuständig ist. Meinel wird 
sich auch den Fragen der Bevölkerung stellen. Sicherlich wird 
die Landtagsdebatte vom 11. Oktober zum Thema Geothermie ein 
Thema sein. Die Fragerunde im Brühler Rathaus wird Ralf Strauch 
von der Schwetzinger Zeitung leiten.
Die Bevölkerung ist eingeladen, sich zu informieren, bevor am 
Sonntag, 28. Oktober, die Bürgerbefragung zum Thema läuft.

An alle Vereine
Bitte geben Sie die Anträge für die Ehren-
amtspässe bis 15.10.2012 im Rathaus ab.

Pädagogische Hilfskräfte/
Hausaufgabenbetreuung neu zu besetzen

Zur Verstärkung unserer Teams in der Gesamteinrichtung Hort 
an der Jahnschule und Sonnenscheinhort Schillerschule sucht 
die Gemeinde Brühl zum nächstmöglichen Zeitpunkt

pädagogische Hilfskräfte (m/w)
Wir suchen neue Mitarbeiter/innen in fl exibler Teilzeitbeschäf-
tigung aber auch in geringfügiger Beschäftigung. Außerdem 
suchen wir Mitarbeiter/innen für die Ferienbetreuung.
Wir wünschen uns teamfähige, kreative und engagierte Kolle-
gen/Kolleginnen, die einen liebevollen und herzlichen Umgang 
mit den Kindern für selbstverständlich halten.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit in einem motivierten und aufgeschlossenen Team. Die 
Vergütung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich nach 
den Dienstplänen der Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese senden Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT 
BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr 
Zimmermann im Hort an der Jahnschule unter der Rufnummer 
06202/859675 und im Sonnenscheinhort Schillerschule Frau 
Fonje unter der Rufnummer 06202/702823 gerne zur Verfü-
gung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Mitarbeiter(in) als Beckenaufsicht 
des Freibades gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams ist für die Dauer der Freibadsai-
son 2013 die Stelle eines/einer

Mitarbeiters/Mitarbeiterin für die Beckenaufsicht
zu besetzen. Vorzugsweise suchen wir eine(n) Fachangestellte(n) 
für Bäderbetriebe bzw. eine(n) Schwimmmeistergehilfi n(en). 
Alternativ kann die Stelle auch mit einer Aufsichtskraft, die sich 
im Besitz von DLRG-Silber befi ndet, besetzt werden.
Einsatzbereitschaft und Teamorientierung sowie ein freundli-
ches und zuvorkommendes Auftreten im Umgang mit unseren 
Badegästen setzen wir voraus.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Der Ein-
satz erfolgt nach Dienstplan; Wochenendarbeit ist erforderlich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese senden Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT 
BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte steht Ihnen direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag persönlich oder telefonisch unter der Rufnummer 
06202/72203 zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere 
Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Kassier- und Reinigungstätigkeit 
während der Freibadsaison 2013

Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Badesaison 2013
eine Kassier- und Reinigungskraft

im Freibad Brühl ein. Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäf-
tigung mit 22 Stunden wöchentlich, bei der zu der Kassierertä-
tigkeit bedarfsgerecht sonstige anfallende Arbeiten insbesonders 
Reinigungsarbeiten zu verrichten sind. Wochenendarbeit ist 
erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.
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Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt
 oder den Rettungsdienst sein!
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Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Artur Singer und Frau Rosalia Singer, wohnhaft 
in 68782 Brühl, Wilhelmstraße 3 feiern am Montag, den 15. Okto-
ber 2012, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Goldene Hochzeiten
Die Eheleute, Herr Viktor Dahlinger und Frau Eugenia Dahlinger 
geb. Ehrlich wohnhaft Schütte-Lanz-Straße 22, 68782 Brühl, feiern 
am Samstag, den 13.10.2012, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Eheleute, Herr Walter Doll und Frau Lisa Doll geb. Gabel 
wohnhaft Kirchenstraße 13, 68782 Brühl, feiern am Freitag, den 
19.10.2012, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
13.10.  Frau Dora Alberts geb. Koob, 
 Mannheimer Landstr. 23 89 Jahre
13.10.  Herr Hubert Mirzwa, 
 Adlerstr. 23 79 Jahre
14.10.  Frau Josefi ne Matz geb. Schmid, 
 Mannheimer Landstr. 25 81 Jahre
14.10.  Frau Maria Konnerth geb. Paal, 
 Uhlandstr. 15 77 Jahre
14.10.  Frau Gertrud Baar geb. Weiß, 
 Heidelberger Str. 1 80 Jahre
14.10.  Frau Annemarie Göck geb. Berger, 
 Goethestr. 1 76 Jahre
14.10.  Frau Ruth Mehlich geb. Langlotz, 
 Falkenstr. 1 83 Jahre
14.10.  Frau Emma Becker geb. Wick, 
 Bussardstr. 6 88 Jahre
14.10.  Frau Christine Reiter geb. Körsgen, 
 Max-Reger-Str. 1 76 Jahre
15.10.  Herr Manfred Higel, 
 Markgrafenstr. 5 80 Jahre
15.10.  Frau Christa Bürgy geb. Löhlein, 
 Hockenheimer Str. 2 75 Jahre
16.10.  Herr Jose Manzano San Jose, 
 Erzbergerstr. 47 79 Jahre
17.10  Frau Anna Hammersdorf, 
 Mannheimer Landstr. 25 90 Jahre
17.10.  Frau Antonia Deimann geb. Knopf, 
 Mannheimer Landstr. 23 88 Jahre
17.10.  Frau Valerie Vetter geb. Schindler, 
 Mannheimer Str. 77 87 Jahre
17.10.  Herr Richard Rühle, 
 Fliederweg 32 79 Jahre
17.10.  Frau Anna Bischof geb. Fischer, 
 Schwarzwaldstr. 20 78 Jahre
17.10.  Herr Karl Leist, 
 Albert-Bassermann-Str. 7 83 Jahre
19.10.  Frau Marianne Denefl eh geb. Pister, 
 Mannheimer Str. 65 78 Jahre
19.10.  Frau Ljubica Djordjevic,
 Mannheimer Landstr. 25 78 Jahre
19.10.  Frau Gertrud Schumm geb. Schmidt, 
 Adlerstr. 12 91 Jahre
19.10.  Frau Elfriede Tack geb. Süselbeck, 
 Wormser Str. 1 86 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Kostenfreie KliBA-Energieberatung für Bürger und 
Bürgerinnen der Gemeinde Brühl
Die neue KLiBA-Kreisagentur Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis 
übernimmt die Brühler Energieberatung
Im Rathaus der Gemeinde Brühl wird seit Januar 2009 eine kosten-
lose Energieberatung angeboten. Jeweils donnerstagnachmittags 
können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger bei einem Gebäu-
de-Energieberater über Maßnahmen zur energetischen Sanierung 
ihrer Häuser und die dafür zur Verfügung stehenden staatlichen 
Fördermittel informieren.
Mit dem Beitritt des Rhein-Neckar-Kreises zu den Gesellschaf-
tern der Klimaschutz- und Energieberatungsagentur Heidelberg-
Nachbargemeinden gGmbH, kurz KliBA, wird die in Brühl bereits 
vorhandene wöchentliche Energieberatung jetzt von dieser unab-
hängigen, regionalen Energieberatungsagentur übernommen.
Für die Brühler Bürgerinnen und Bürger ändert sich aber nicht viel, 
denn die Beratung selbst wird weiterhin von Helmuth Damian, dem 
bisherigen Energieberater, durchgeführt. „Helmuth Damian hat nun 
mit der KliBA ein größeres Informations- und Beratungsnetzwerk 
zur Seite“, sieht Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck durchaus 
Vorteile für die Bürger.
Mit der Gründung der KliBA im März 1997 wurde eine zentrale 
Energieberatungsinstitution für die Region geschaffen. Gesell-
schafter der gemeinnützigen GmbH sind Städte und Gemeinden 
Bammental, Dossenheim, Edingen-Neckarhausen, Eppelheim, 
Gaiberg, Heddesheim, Heidelberg, Hemsbach, Hirschberg, Ilves-
heim, Ladenburg, Laudenbach, Leimen, Neckargemünd, Neuluß-
heim, Nußloch, Plankstadt, Rauenberg, Sandhausen, Schriesheim, 
Schwetzingen, Sinsheim, St. Leon-Rot, Walldorf, Weinheim, Wil-
helmsfeld, der Rhein-Neckar-Kreis und die Sparkasse Heidelberg.
Der Rhein-Neckar-Kreis vertritt als Gesellschafter die Kommunen 
Altlußheim, Angelbachtal, Brühl, Dielheim, Eberbach, Epfenbach, 
Eschelbronn, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-Bar-
gen, Hockenheim, Ketsch, Lobbach, Malsch, Mauer, Meckes-
heim, Mühlhausen, Neckarbischofsheim, Neidenstein, Oftersheim, 
Reichartshausen, Reilingen, Schönau, Schönbrunn, Spechbach, 
Waibstadt, Wiesenbach, Wiesloch und Zuzenhausen.
Die Klimaschutz- und Energieberatungsagentur Heidelberg-Nach-
bargemeinden gGmbH wird damit eine kreisweite Agentur.
Die Aufgaben der unabhängigen Agentur sind Information und 
Beratung über alle Fragen der Energieeinsparung und des Einsatzes 
von regenerativen Energietechniken, Organisation von Informa-
tions- und Bildungsangeboten für die interessierten Handwer-
ker und Architekten sowie die Unterstützung der Kommunen im 
Bereich des kommunalen Energiemanagements.
Der Beratungsservice „vor Ort“ für die Bürger und Bürgerinnen 
der Gemeinde Brühl fi ndet wöchentlich donnerstags von 15 bis 17 
Uhr im Rathaus Brühl in Zimmer 207 statt. Interessierte können 
sich unter den Telefonnummern 06202 744 19 (Herr Damian) oder 
06221 99 87 50 (KliBA) für die KliBA-Energieberatung anmelden.
Großes Beratungsangebot ...
... Energieeinsparung
Das Beratungsangebot der KliBA für die Bürger/innen erstreckt 
sich über sämtliche Fragen der Energieeinsparung und des Kli-
maschutzes. So besteht z. B. für die Hauseigentümer/innen die 
Möglichkeit, sich einen Wärmepass für ihr Gebäude ausstellen 
zu lassen. Der Wärmepass berechnet den Verbrauchskennwert 
und beurteilt die Dämmqualität des Gebäudes. Weiterhin macht 
er Vorschläge für Einsparmaßnahmen und bilanziert diese Maß-
nahmen bzgl. der Energie- und Kosteneinsparung sowie der CO2-
Minderung. Wenn Sanierungsmaßnahmen am Gebäude geplant 
sind, gibt der Wärmepass wichtige Entscheidungshilfe, wie diese 
Maßnahmen aus ökologischer und ökonomischer Sicht optimiert 
werden können.
... Hilfe für Häuslebauer
Die Beratung der KliBA beschränkt sich aber nicht nur auf den 
Gebäudebestand, sondern betrifft auch den Neubaubereich. Hier 
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unterstützt sie den Bauherrn z. B. bei der Realisierung des Niedrig-
energiehausstandards, beim Einsatz erneuerbarer Energien sowie 
moderner Heiztechnik. Auch Vergleiche verschiedener Heizsyste-
me liegen vor.
... Tipps im Förderungsdschungel
Ganz wichtig für beide Bereiche sind Hinweise auf die vorhande-
nen Fördermöglichkeiten, die von den verschiedensten Institutio-
nen (Bund, Land, Stadt, Energieversorger etc.) angeboten werden.
Alle diese Beratungsleistungen können von den Bürger/innen der 
beteiligten Kommunen kostenlos in Anspruch genommen werden.
Neben dem Beratungsservice „vor Ort“ steht die KliBA den Bür-
ger/innen jederzeit auch für eine telefonische Auskunft unter der 
Telefon-Nr. 06221/99 87 50 zur Verfügung.

Kinder, wollt ihr dabei sein?
Das erste Spaßschwimmen für Kinder ab 7 Jahre, die schwimmen 
können. Zum Saisonstart fi ndet am Dienstag den 16.10.2012 unser 
Spaßschwimmen statt. Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr 
und endet um 16.00 Uhr Wir bieten viel Spaß und Kurzweiligkeit.
Neue Angebote:
Gaby Bolich von Mrs. Sporty bietet freitags von 10.00 Uhr bis 
10.30 Uhr Aqua-Zumba an, mit fl otter Musik und tänzerischen 
Bewegungen im Wasser.

Massage im Hallenbad:
In separaten Räumen bietet Andrea Gramlich von „traum-stunden“ 
auch im Hallenbad Massage an. Lassen Sie sich entführen in eine 
Wohlfühl-Oase.
Dienstag von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr.

Schwimmen ohne Trennseil:
Samstag von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr fi ndet Schwimmen ohne 
Trennseil statt. In dieser Zeit ist die Beckentiefe auf 1,80 m gestellt. 
Somit nicht geeignet für Nichtschwimmer.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Infotermin
im Kleine-Strolche-Kindergarten, Kaiserstr. 2, Brühl/Rohrhof
Möchten Sie uns kennen lernen, die Räumlichkeiten besichtigen,
oder Ihr Kind anmelden, dann erwarten wir Sie am Montag, den 
15.10.2012 von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Erntedankfeier im Kindergarten St. Michael
Auch in diesem Jahr trafen sich die Kinder des St. Michaelkinder-
gartens mit Ihren Erzieherinnen und der Pastoralreferentin Martina 
Gass, um gemeinsam das Erntedankfest zu feiern.
Los ging es in der Turnhalle, wo sich alle gemeinsam trafen, um 
zusammen eine Erntedankmeditation zu erleben. Bei Gebeten, vie-
len Liedern, kurzen Texten und gemeinsamen Legearbeiten wurde 
der Lauf des Lebens allen deutlich und sichtbar gemacht.
Die Kinder standen dabei natürlich im Mittelpunkt. Sie konnten 
mit Tüchern die Erde, die Sonne und mit vielen Körnen, Blumen, 
Früchten und Ähren das Wachsen und Gedeihen nachstellen. Mit 
dem Lied: „Du hast uns deine Welt geschenkt“ wurde Gott gedankt, 
der den Himmel, die Erde, den Regen und die Sonne geschaffen 
hat, die unsere Samen wachsen und gedeihen lassen und uns, die 
Tiere und alles Leben leben lassen.
Zum Abschluss der Meditation sangen alle fröhlich zusammen das 
Lied: „ Komm und feier, heute ist ein Fest“ wobei alle miteinander 
klatschten, stampften und hüpften.
Weiter ging es in den Kindergartengruppen mit einem leckeren, 
gesunden Erntedankfrühstücksbuffet. So konnten die Kinder die 
Früchte, das Brot und das Gemüse der Meditation, gemeinsam mit 
leckerem Kuchen und Früchtejoghurt auch mit den Geschmacks-
sinnen genießen.
Ein großes Dankeschön geht an alle Eltern, die uns dabei unterstützt 
haben. Das Buffet war so reichhaltig, dass sich manche Kinder gar 
nicht entschieden konnten, was sie als Erstes probieren möchten. 
Nach kurzer Zeit war das Buffet aber restlos „geplündert“, die Bäu-
che gut gefüllt und die Kinder glücklich und zufrieden.
Danke auch an Martina Gass, die immer wieder zu uns und den 
Kindern kommt und gemeinsam mit uns Gottesdienste und Dan-
kesfeste feiert.

Brühl Aktion 60+ – „Zeit für Herzlichkeit“
„Meine Arbeit bringt dem Kind etwas, aber auch mir“
1. Sitzung des Jahres: Nachfrage beweist Erfolg
Traditionell versammelte sich die Brühler Aktion 60+ zum ersten 
Treffen eines jeden Schuljahres in der Jahnschule. Dort begrüßte 
Rektor Michael Körber letzten Dienstag die aus seiner Schule 
„nicht mehr wegzudenkenden Unterstützer“. Dabei bezog er die 
jüngst von ihnen angeregte und eingeweihte Bücherwand in der 
Gemeindebibliothek ein (wir berichteten darüber). Ihr stellte er 
das Konzept seiner „Leseinseln“ an die Seite: Kinder der 1. und

- Lesen Sie weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 13.10.2012 und Sonntag, den 14.10.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
ZÄ Eva Nicole Meyer, Brühl, Mannheimer Str. 55,
Telefon: 06202-71273
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 13.10.2012:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420
So., 14.10.2012:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202-65533
Mo., 15.10.2012:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Di., 16.10.2012:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288
Mi., 17.10.2012:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Do., 18.10.2012:
Oststadt-Apotheke Kurfürstenstraße, Schwetzingen, 
Kurfürstenstr. 22, Tel. 06202-93080
Fr., 19.10.2012:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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2. Klassen, die es nötig haben, werden drei Monate lang jeden Tag 
zwei Stunden aus dem Unterricht herausgenommen, um in kleinen 
Gruppen intensiv Schreiben und Lesen zu üben. Das bringt deutli-
che Fortschritte.
Keine Frage: Die Aktion fühlte ihr „100-Bücher-Projekt“ damit 
bestätigt. Sie fi ndet inzwischen aber auch Beachtung über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Helmut Mehrer verwies in seiner Begrü-
ßung auf die Teilnahme an einer Sitzung der „Jugendagentur“ des 
Rhein-Neckar-Kreises und auf den Kongress der UNESCO-Kom-
mission, zu dem die Brühler ebenfalls eingeladen wurden. Den 
erfreulichsten Erfolgsbeweis sahen alle jedoch in der Anwesenheit 
des herzlich begrüßten Gastes: Dr. Arno Neidig aus Plankstadt, der 
in seiner Gemeinde eine ähnliche Initiative starten wird.
Dass die Menschen aus der Großeltern-Generation den Kindern 
mit Herzlichkeit begegnen, zeigte der folgende Rückblick auf das 
vergangenen Jahr: „Meine Arbeit bringt dem Kind etwas, aber 
auch mir“, war zu hören. Freundlichkeit hindert aber nicht daran, 
Grenzen zu setzen und das Mit-Wollen einzufordern, bei allem Ver-
ständnis für Kinder, die z.B. sich nach sechs Stunden Unterricht in 
ihrem schwierigsten Fach weiter anstrengen müssen. Am Ende des 
Schuljahres fühlten sich die Nothelfer jedoch belohnt: Eltern und 
Lehrer bestätigten ihnen Erfolg.
Die Konsequenz für die Senior/-innen ist eigentlich gewünscht. 
Die Nachfrage nach ihrem Einsatz steigt. In den Grundschulen sind 
es z.B. Kinder, die „allgemein schwach“ sind. In der Haupt- und 
der Realschule brauchen nicht nur Migranten Förderung, Führung 
und bewusst auch „Strenge“. Um dem wachsenden Bedarf gerecht 
zu werden, sollten sich alle älteren Mitbürger/-innen die Frage 
stellen, ob sie an dieser großen Aufgabe nicht mitwirken wollen. 
Erste Informationen gibt es auf der Homepage der Aktion: „www.
bruehler-aktion-60-plus.de.“
Was bekommt man dafür? Die Atmosphäre einer Gruppe in Freund-
lichkeit Gleichgesinnter und die Gesprächsabende mit dem Pfarrer 
und Psychologen Peter Kruse. Der wird im kommenden Schuljahr 
vier Abende gestalten. Für den ersten am 27. November, wünschten 
sich die Mitglieder: „Gespräche sicher führen – Verbindlichkeiten 
herstellen“. Schon jetzt herzliche Einladung.

Jugendmusikschule
Zum neuen Semester (1.11.2012) bieten wir neue Kurse an für 
Orff-Gruppen und Musikalische Früherziehung:

Orff-Gruppen
für Kinder von 6 bis 8 Jahren
In diesem Kurs können Kinder ab 6 Jahren an anspruchsvollere 
Formen des Instrumentalspiels und der Bewegung herangeführt 
und mit Inhalten der Musiklehre vertraut gemacht werden.
Was wird gelernt?
- Noten lesen
- Grundbegriffe der Musiklehre
- Zusammenspiel: Solo-, Tutti-, Dirigierspiele
- Reaktionsspiele
-  Entwickeln des musikalischen Gedächtnisses und Vorstellungs-

vermögens, inneres Hören
-  verschiedene Spielweisen und -techniken auf dem Orff-Instru-

mentarium
- Liedbegleitung
- Melodiespiel
und vieles mehr

Musikalische Früherziehung für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Durch Musizieren mit elementaren Instrumenten, durch Sprechen, 
Singen, gezieltes Hören und Bewegung werden wesentliche Grund-
elemente der Musik vermittelt. So wichtig wie die musikalische 
Erfahrung sind die Entwicklung der Persönlichkeit, der Intelligenz 
und Lernfähigkeit sowie die Vermittlung sozialer Kompetenzen.
Jede Stunde hat ein Thema, das der Phantasie der Vorschulkinder 
entspricht und das sie singend, musizierend und tanzend durch eine 
Rahmengeschichte führt. So erweitern die Kinder musikalische 
Ausdrucksmöglichkeiten, rhythmische Fähigkeiten, musikalisches 
Gehör und Bewegungsrepertoire im Spiel.

Der Unterricht für beide Kurse fi ndet jeweils in der Schillerschule 
statt.
Gerne stehe ich Ihnen für Fragen zur Verfügung: 0175-9960007
Sie können mich auch gerne persönlich sprechen, jeweils nach-
mittags außer mittwochs im Pavillon der Schillerschule, Raum P1.
Walter Barbarino

Netzwerk für ältere und kranke Menschen Brühl/Rohrhof
und Kommunale Altenbegegnungsstätte Brühl/Rohrhof
Informationsveranstaltung zum Thema „GESUND LEBEN IM 
ALTER“, im Rahmen der Demografi e-Woche der Metropolre-
gion Rhein-Neckar am

Dienstag, 16. Oktober 2012, 14.00 Uhr,
Ev. Gemeindezentrum Brühl

Frau Dr. Gabriele Sutter gibt Tipps zur gesunden Ernährung, 
die im Hinblick auf eine immer älter werdende Gesellschaft 
von Bedeutung sind.
Die Ernährungsberaterin referiert über den Bedarf an Fetten, 
Eiweißen, Kohlehydraten, Mineralstoffen, Spurenelementen 
sowie Vitaminen. Außerdem gibt es wichtige Tipps zur Zube-
reitung, Verträglichkeit und Ernährung bei Krankheiten. Mit 
einem ausgewogenen Buffet soll auch die Lust auf eine bessere 
Nahrungsauswahl geweckt werden.
Im Brühler Netzwerk für ältere und kranke Menschen sind 
verschiedene Institutionen zusammengefasst, die der Ziel-
gruppe ein bestmögliches niedrigschwelliges Angebot unter-
breiten möchten. In diesem Kreis vertreten sind die örtlichen 
Kirchengemeinden, die ökumenische Nachbarschaftshilfe, die 
ortsansässigen Pfl egedienste und Seniorenheime, ein Anbieter 
zur Unterstützung für pfl egende Angehörige sowie das Senio-
renbüro der Gemeindeverwaltung.
Der Eintritt ist frei!

Auf diesem Wege wollten wir uns bei den Unterstützern und 
Sponsoren zum Gelingen des Weltkindertags recht herzlich 
bedanken.
Wir bedanken uns bei:
- Der Volksbank
- Der Sparkasse
- Dem Real-Markt Brühl
- Der Schwetzinger Zeitung
- Der Gemeinde Brühl
- Dem Jugendgemeinderat Brühl
-  Den BetreuerInnen der Jugendhäuser Brühl-Ketsch-Reilingen
- Tobiii von Dietrich Media-Event/Hi-Tunes
- Und allen anderen, die dabei waren
Das Team vom Jugendtreff Brühl
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VHS-Veranstaltungen und Kurse vom 22. bis 27. Oktober
Veranstaltungen im Rahmen der Sicherheitswoche der Stadt 
Schwetzingen und den Gemeinden Ketsch, Oftersheim, Plank-
stadt und Brühl in Zusammenarbeit mit der Polizeidirektion 
Heidelberg, der Prävention Rhein-Neckar e.V.
„Schnell weg“ – Zwischen Panik und Gewissen
Zivilcourage kann man lernen
Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren
Donnerstag, 25.10.12, 18.00-21.00 Uhr im Palais Hirsch
Eintritt frei, Anmeldung bis 23. Oktober
Nein sagen – kein Problem
Für Frauen ab 16 Jahren
Präventionsworkshop für Frauen jeden Alters am Montag, 22.10.12, 
9.00-12.30 Uhr oder Donnerstag, 25.10.12, 14.00-17.30 Uhr jeweils 
in der VHS, Eintritt frei, Anmeldung bis 18. bzw. 22. Oktober
Rosenstraße 76
Eine interaktive Ausstellung zum Thema Häusliche Gewalt über-
winden vom 22. bis 28.Oktober 2012 bei Möbel Höffner
Vernissage Montag, 22.10.12, 11.00 Uhr, Eintritt frei

Gaumenfreuden mit Gemüse & Co
Lassen Sie sich überraschen, was Sie mit Gemüse und Co. alles 
machen können.
Montag, 22.10.12, 18.00-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule

Klassische Homöopathie ab 50
Dieses Basisseminar zur Klassischen Homöopathie hat das aktuelle 
Krankheitsgeschehen im reifen Alter im Blick. Montag, 22.10.12, 
19.30-21.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 18. Oktober

Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
„Hilfe beim Helfen“
Umgang mit Pfl egeversicherung, Medizinischem Dienst der Kran-
kenkassen, Fragen zur Schwerbehinderung
Vortrag von Rechtsanwalt Tarek Badr am Montag, 22.10.12, 18.00-
20.00 Uhr in der Pro Seniore Residenz, Mannheimer Landstraße, 
Eintritt frei

Thailändische Küche
In diesem Kurs werden original thailändische Gerichte zuberei-
tet, die sich weltweit immer größerer Beliebtheit erfreuen. 2 x 
dienstags, 23.10. und 20.11.12, 18.30-21.30 Uhr in der Schimper-
Realschule, Anmeldung bis 19. Oktober

Und es ward Licht ...
Die Schöpfungsgeschichte in Bildern und Texten
Diavisionsschau mit Michael Stephan am Dienstag, 23.10.12, 
15.00-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in Brühl, 
Eintritt frei

Sigmund Freud (1856-1939) Ein Leben für die Psychoanalyse
Vortrag von Rainer Heynig am Mittwoch, 24.10.12 um 15 Uhr 
beim Club für Ältere in der VHS
4,- € Tageskasse

Die koptische Kirche in Äthiopien
Vortrag von Jan-Gerd Beinke in Zusammenarbeit mit dem Ev. Dia-
konieverein und der Evangelischen Erwachsenenbildung Rhein-
Neckar-Süd am Mittwoch, 24.10.12 um 19 Uhr im Hebelhaus, 
Hildastr. 4a, Eintritt frei

Das Altmühltal zwischen Ansbach und Kehlheim
Filmvortrag von Peter Grimm am Donnerstag, 25.10.12, 15.00 Uhr 
in der Altenbegegnungsstätte Plankstadt, Eintritt frei

Vitamin B wie Bindung
Was unsere Kinder wirklich brauchen, um erwachsen zu werden
Vortrag mit Diskussionsforum mit Dipl.-Psychologin Marianne 
Mess am Donnerstag, am 25.10.12 um 20 Uhr in der VHS, Anmel-
dung bis 22. Oktober

Philosophisches Café „zwei-stein“
Fernöstliche Weisheiten aus Buddhismus und Christentum
Donnerstag, 25.10.12, 18.00-21.00 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a,
Anmeldung bis 22. Oktober

Fotografi eren mit der (digitalen) Spiegelrefl exkamera
für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist gedacht für Teilnehmer/innen, die die Praxis und 
Routine mit ihrer Kamera weiter vertiefen möchten. Ebenso will-
kommen sind Hobbyfotograf/innen, die schon gute Erfahrungen 
mit ihrer Spiegelrefl exkamera gemacht haben, aber für bestimmte 
Probleme weitere Hilfestellungen gebrauchen können. Freitag, 
26.10.12, 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 27.10.12, 9.30-12.30 Uhr 
in der VHS, Anmeldung bis 23. Oktober

Ätherische Öle und ihre Wirkungen
In diesem Kurs erfahren die Teilnehmer/innen, welche ätherischen 
Öle man einsetzen kann und welche Anwendungsmöglichkeiten, 
ob Öl, Tee, Kompresse oder Duftlampe Sinn machen, z.B. beim 
Herbsttief zum Aufl aden, als Wellnessbad zum Loslassen, Entspan-
nen und sich wohl fühlen, zur Stärkung des Immunsystems und 
Förderung der Leistungsfähigkeit, bei Prüfungsangst und Ängs-
ten bei Kindern. Freitag, 26.10.12, 18.00-20.15 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 22. Oktober

Tschechisch 1 – Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x freitags, ab 26.10.12, 19.00-20.30 Uhr in der Schimper-
Realschule

Einführung in die digitale Bildbearbeitung  
mit Photoshop Elements 9
Kompaktkurs am Wochenende
In diesem Seminar lernen die Teilnehmer/innen, wie man Bilder in 
verschiedenen Formaten abspeichert und die digitale Bildbearbei-
tung nutzt. 2 x freitags, 26.10. und 02.11.12, jeweils 18.30-21.30 
Uhr und 2 x samstags, 27.10. und 03.11.12, jeweils 10.00-17.00 
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 23. Oktober

Abenteuer Panamericana, Teil 2
Mit Fahrrad, Auto, Schiff und Bahn von Ecuador nach Feuerland
Vortrag mit Dias von Sybille und Thomas Schröder am Freitag, 
26.10.12, 19.30 Uhr im Bürgersaal, Eichendorffstraße. Kartenvor-
verkauf bei VHS und Bücherei Oftersheim.

Word 2007/2010 kompakt
Auffrischungskurs 2 am Samstagvormittag
Alle, die schon mal einen Word-Kurs gemacht und vieles wieder 
vergessen haben, lernen an einem Vormittag den professionellen 
Umgang mit der Textverarbeitung anhand von praxisnahen Bei-
spielen. Samstag, 27.10.12, 9.00-13.00 Uhr in der VHS, Anmel-
dung bis 24. Oktober

Am Freitag, 26. Oktober:
Betreuertag für ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer des Rhein-Neckar-Kreises
Der Rhein-Neckar-Kreis lädt alle ehrenamtlichen Betreuerinnen 
und Betreuer die im Kreisgebiet tätig sind, zu einer Informations-
veranstaltung am Freitag, 26.10.2012, von 14 bis 16.00 Uhr ein in 
den großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der Kurfürstenan-
lage 38-40 in Heidelberg. Beim Betreuertag wird ein Thema die 
Frage der Vermeidung freiheitsentziehender Maßnahmen sein. 
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Dieser Kontext wirft für alle Beteiligten immer wieder viele Fragen 
auf. Vielfach ist nicht bekannt, dass und welche Möglichkeiten 
bestehen, um eine Fixierung mit Gurten, ein Anschnallen im Bett 
o. Ä. zu vermeiden. Hierzu wird Gabriele Ensink vom Institut für 
Gerontologie in Heidelberg einen Vortrag halten um aufzuzeigen, 
wie Verbesserungen für den Betreuten erreicht werden können. 
Gerne steht sie auch für die Beantwortung themenrelevanter Fragen 
zur Verfügung. Weitere Themen sind die Änderung des Rundfunk-
gebührengesetzes, Fragen zur Zahngesundheit und die Vorstellung 
der Arbeit der Betreuungsvereine ARV und SKM.
Anmeldungen bittet der Rhein-Neckar-Kreis bis 24.10.2012 zu 
richten an Iris Schmitt, telefonisch unter 06221-5221440 oder per 
E-Mail Iris.Schmitt@rhein-neckar-kreis.de

Basis-Seminar für Existenzgründer in Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen bietet vom 12. bis 14. November 2012 ein 
Seminar zur Vorbereitung auf die Selbstständigkeit an. Dabei wer-
den die Teilnehmer von einem erfahrenen Seminarleiter geschult 
und haben Gelegenheit zu vielen praktischen Übungen. Neben der 
Behandlung von Themen wie Finanzierung, rechtliche Aspekte der 
Gründung, Marketingstrategien und Genehmigungen werden zahl-
reiche Tipps für den richtigen Einstieg gegeben.
Das Seminar dauert jeweils von 8 bis 16 Uhr. Es ist mit Fördermit-
teln des Bundes fi nanziert und kostet die Teilnehmer/innen daher 
nur den Unkostenbeitrag von 40 Euro. Die Teilnehmer erhalten 
neben den Seminarunterlagen sowohl ein Zertifi kat als auch eine 
CD zur eigenen Konzepterstellung.
Anmeldungen nimmt Traudel Zahn vom Amt für Wirtschaftsförde-
rung, Presse und Koordination der Stadtverwaltung Schwetzingen 
unter der Telefonnummer 06202/87-106 oder unter E-Mail: traudel.
zahn@schwetzingen.de entgegen.

Altes Eisen oder pures Gold? –
Ältere Beschäftigte in Betrieben
Die Agenturen für Arbeit Heidelberg, Ludwigshafen und Mann-
heim laden Sie herzlich ein zu einem gemeinsamen Workshop von 
Unternehmen und Fachexperten zum Thema „Altes Eisen oder 
pures Gold? – Ältere Beschäftigte in Betrieben“

Wann?  16.10.2012
14:00 bis 17:15 Uhr

Wo? Hochschule der Bundesagentur für Arbeit, Raum 111
Seckenheimer Landstr. 16, 68163 Mannheim

Programm
14:00 – 14:10 Begrüßung und Einführung in die Themen
14:10 – 14:30  Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer-

mehr – Zu alt fürs Lernen?
Referentin: Dr. Maren Schubert, Senior Consultant Personnel and 
Organizational Development, Heidelberger Druckmaschinen
14:50 – 15:10 „Perspektive 50plus – Beschäftigungspakte für 
Ältere in den Regionen“ – Unterstützungsmöglichkeiten des Job-
centers bei der Einstellung älterer Bewerberinnen und Bewerber
Referent: Dr. Gerhard Grieshaber, Integrationsfachkraft/Koordi-
nation 50plus, Jobcenter Mannheim
15:10 – 15:40 Lebenslanges Lernen – Qualifi zierungsberatung 
und Weiterbildungsförderung durch die Agentur für Arbeit
Referentin: Silvia Rager, Projektkoordinatorin Qualifi zierungsver-
bünde KMU, Agenturen für Arbeit Ludwigshafen, Heidelberg und 
Mannheim

Pause

16:00 – 17:00 Workshop Knowledge-Café
Erfahrungsaustausch an moderierten Thementischen
17:15 Ende der Veranstaltung und Verabschiedung

Anmeldung zum Workshop „Altes Eisen oder pures Gold“ – 
Ältere Beschäftigte in Unternehmen
Datum: 16.10.2012
Ort: Hochschule der Bundesagentur für Arbeit
Zeit: von 14 bis ca. 17 Uhr
 Ja, ich nehme Ihre Einladung an.
Vor- und Zuname:

.........................................................................................
Firma/Position:

.........................................................................................
Anschrift, E-Mail/Telefon:

.........................................................................................
 Ich komme mit weiteren Personen:
Vor- und Zuname(n): 


Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis zum 12.10.2012 per E-Mail, 
Fax oder telefonisch an die Agentur für Arbeit Mannheim:
E-Mail: silvia.rager@arbeitsagentur.de
Fax: +49 (621) 165 658
Telefon: +49 (621) 165 429

Welcher Beruf passt zu mir? 
Explorix hilft! – Interessentest im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Heidelberg  
Das Team Akademische Berufe der Agentur für Arbeit Heidelberg 
bietet am 31. Oktober im BiZ wieder einen Interessentest für 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe und für Studierende 
der ersten Semester an.
Mit „Explorix“ wird ein Persönlichkeitscode entwickelt und dann 
einer Liste von entsprechenden Berufen gegenübergestellt. So kann 
mehr Klarheit über die eigenen Interessen und Fähigkeiten gewon-
nen werden und es gibt fundierte Hinweise auf passende Berufe 
und Berufsfelder.
Beginn 14 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden, es entstehen keine Kosten.
Anmeldung ist erforderlich und ab sofort möglich!
E-Mail an: Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.de oder Tel. 06221 
524-484

Infotag Wiedereinstieg 
Der Infotag über den berufl ichen Wiedereinstieg fi ndet am 18. 
Oktober von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr in der Volkshochschule 
Heidelberg e.V., Bergheimer Straße 76, in 69115 Heidelberg 
statt. 
Im Rahmen der Frauenwirtschaftstage fi ndet auch in diesem Jahr 
der Infotag Wiedereinstieg des ‚Bündnis für Familie Heidelberg’ 
statt. Interaktive Vorträge, Workshops, Kurzberatungen mit Bewer-
bungsmappen-Checks sowie einer Frage- und Gesprächsrunde 
werden angeboten. Das detaillierte Programm kann unter: www.
familie-heidelberg.de aufgerufen werden.
Neugierig geworden? Dann kommen Sie doch einfach am 18. 
Oktober vorbei. Der Besuch des Infotags Wiedereinstieg ist kos-
tenfrei, eine Kindespielinsel steht bereit – und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich!

Eingeschränkte Öffnungszeiten wegen Eichung der Waagen
Wegen Wartung, Justage und Eichung der Waage ist die Abfallum-
ladeanlage in Ketsch am 16. Oktober erst ab 12 Uhr geöffnet. Am 


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22. Oktober schließt die Anlage um 12 Uhr und am 23. Oktober 
kann ab 11 Uhr wieder angeliefert werden. Die AVR bittet um 
Beachtung der eingeschränkten Öffnungszeiten.
Ausweichmöglichkeiten bestehen für private und gewerbliche 
Anlieferer bei den Abfallentsorgungszentren in Wiesloch und Sins-
heim sowie bei der Abfallumladeanlage in Hirschberg.

13.10., Samstag Vorabend vom 28. Sonntag im Jahreskreis
Türkollekte für Blinde u. Sehbehinderte 
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

14.10., Sonntag 28. Sonntag im Jahreskreis
Türkollekte für Blinde u. Sehbehinderte 
Weisheit 7,7-11 – Hebräer 4,12-13 – Markus 10,17-30 
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestal-

tet vom Cäcilienchor zum 120-jährigen 
Jubiläum 

14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer 

15.10., Montag Hl. Theresia von Avila 
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl 

16.10., Dienstag Hl. Hedwig 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

17.10., Mittwoch Hl. Ignatius von Antiochien 
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10:30 Altenh. Ketsch  Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hundhau-

sen-Hübsch 
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier 

18.10., Donnerstag 
10:30 B+O Sen.Heim  Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer 

19.10., Freitag 
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz 
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

20.10., Samstag Vorabend vom 29. Sonntag im Jahreskreis - 
Kirchweihfest 
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Familiengottesdienst mitgestaltet von   
  den Kinderchören
  Feier der Goldenen Hochzeit von   
  Lisa und Walter Doll 

21.10., Sonntag 29. Sonntag im Jahreskreis – Kirchweihfest
Jesaja 53,10-11 – Hebräer 4,14-16 – Markus 10,35-45
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

vom Kirchenchor
10:00 St. Sebastian  Kindergottesdienst im Pfarrheim mit 

Gem. Ref. Sigrun Gaa-de Mür
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer
16:00 St. Michael  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach

„Blinden- und Sehbehindertensammlung
In den Gottesdiensten am Samstag, 13. Oktober, um 18:00 Uhr in 
Ketsch und am Sonntag, 14. Oktober, um 10:00 Uhr in Brühl fi ndet 
eine Türkollekte zugunsten des badischen Blinden- und Sehbehin-
dertenvereins statt.
Da die blinden Menschen selbst nicht sammeln können, bitten sie 
um unsere Mithilfe und Solidarität auf diesem Wege.
„Herzlichen Dank jetzt schon für jede Gabe!“

Samstag, 13.10.
19:30 Uhr Ökum. Weinprobe im Kath. Pfarrheim Ketsch

Sonntag, 14.10.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Maier)
16:00 Uhr  Nachtreffen der Kinderfreizeit 2012 in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
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Montag, 15.10.
17:00 Uhr  Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
17:00 Uhr  Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr  Vortreffen Teilnehmer der Polen-Reise im Gemein-

dezentrum
19:30 Uhr  Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums

Dienstag, 16.10.
10:30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
19:00 Uhr Männerkreis: Zwiebelkuchenessen bei Georg Künkel
19:30 Uhr Kinogottesdienstteam im Gemeindezentrum
20:00 Uhr  Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Immer der 

Nase nach – den Düften auf der Spur.“ (Frau Petra 
Neumann-Janssen, Frauenarbeit Karlsruhe)

Mittwoch, 17.10.
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz  

Pro Seniore (Sauer)
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindezen-

trum
17:00 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeindezen-

trum
19:00 Uhr  „Persönlich genommen: Gandhi“, Mittwochsandacht 

in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18.10.
19:30 Uhr  Nachbarschaftshilfe: Schulung für Mitarbeitende: 

„Altersdepression oder doch beginnende Demenz“ 
im evang. Gemeindezentrum

 Referentin: Dipl.- Pfl egewirtin (FH) Anja König
19:30 Uhr  Vorbereitungstreffen: „Expedition zum Ich“ im 

Gemeindezentrum

Freitag, 19.10.
15:00 Uhr  Schulung für Mitarbeitende im „Café Vergissmein-

nicht“ im Gemeindezentrum
16:00 Uhr  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr  Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräumen 

des Kindergartens Heiligenhag
19.00 Uhr  Treffpunkt für Jugendliche bis 14 Jahre in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Sonntag, 20.10.
14:00 Uhr  Ökum. Kirchencafé im Seniorenzentrum B&O (Gaß, 

Hundhausen-Hübsch)

Sonntag, 21.10. 
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Männersonntag im Gemeindezent-

rum (Bothe, Ackermann)

Expedition zum ICH
Manchmal ist es ein weiter Weg zum eigenen Ich. Wie soll ich über 
mich denken? Wie ordne ich mich ein? Darf ich viel von mir hal-
ten, wie es oft geraten wird, damit mein Selbstbewusstsein gestärkt 
wird? Oder soll ich eher Bescheidenheit üben, weil mir Überheb-
lichkeit nicht gut zu Gesicht steht? Bin ich eigentlich der, für den 
mich alle halten? Ich nehme mich selbst oft ganz anders wahr.
Die Frage nach dem eigenen ICH, der eigenen Position, dem eige-
nen Leben lässt sich nicht so einfach und schlüssig beantworten, 
wie wir es gerne hätten.
Und mitten im Leben taucht dann noch die Frage auf, ob das schon 
alles gewesen sein soll. Wenn es berufl ich nicht mehr weiter geht; 
wenn die Familie zerbricht; eine ernsthafte Krankheit auftritt oder 
ein Leben viel zu früh endet, dann ist die Frage da: Habe ich eigent-
lich erreicht, was ich erreichen wollte? Wozu lebe ich eigentlich in 
dieser Welt?

Wie auf alle Fragen, gibt es auch hier viele Antworten und Mög-
lichkeiten, wie ich meiner Bestimmung näher kommen kann. Die 
Expedition zum ICH nimmt alle daran Interessierten mit auf eine 
ungewöhnliche Reise durch die Bibel.
Dabei geht es einerseits darum, dass man sich selbst, seinen Fragen, 
Hoffnungen, Sehnsüchten und Möglichkeiten näher kommt und 
neue Facetten seiner Persönlichkeit entdeckt. Das Ziel ist, dass 
jeder am Ende sagen kann: „Jetzt weiß ich, wer ich bin!“
Da die Reise zu sich selbst sich andererseits kaum von der spiritu-
ellen Frage nach Gott trennen lässt, führt die Expedition über die 
vieldiskutierten Ideen, Werte und Verheißungen der Bibel zu den 
existenziellen Grundfragen des Lebens.
Es tut gut auf dieser Reise nicht alleine unterwegs zu sein, deshalb 
laden die Evangelische Kirchengemeinde Brühl und die Landes-
kirchliche Gemeinschaft Brühl und Rohrhof herzlich ein, sich 
gemeinsam auf die Suche zu machen. Der Start der Expedition ist 
am 18. Oktober 2012 im Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer 
Straße 3 in Brühl.
Anmeldung im Ev. Pfarramt Brühl Tel. 06202/71232 oder bei der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Tel. 06202/71723.
Gemeindebrief
Redaktionsschluss für den Gemeindebrief (erscheint zum Advent) 
ist am 20.10.2012. Beiträge sind bis dahin möglichst als Word-Datei 
einzureichen im Ev. Pfarramt: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de.
Erntedank-Gottesdienst
mit der Jungschar Brühl und den Kirchenmäusen
Die Jungschar Brühl und die Kirchenmäuse gestalteten den Ernte-
dank-Gottesdienst am Sonntag, 30. September 2012 mit.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes, bei dem auch zwei Kinder 
getauft wurden, stand ein Anspiel der Kinder. Erzählt wurde die 
Geschichte von Frederick, einer kleinen Maus, die im Gegensatz 
zu seinen Geschwistern im Herbst keine Vorräte sammeln wollte. 
Frederick sammelte stattdessen Sonnenstrahlen, Farben und Wörter 
für die dunklen, kalten, grauen und langen Wintertage.
Als die Vorräte an Nüssen und Beeren zur Neige gingen, schickte 
Frederick Sonnenstrahlen, erzählte von vielen bunten Farben und 
erfreute seine Mäusegeschwister mit einem Gedicht über die vier 
Jahreszeiten.
Die Kinder sangen zum Abschluss das Lied „Guter Gott, danke 
schön“. Es hat allen viel Freude bereitet.

Herbstwanderung am 27.10.12
 9.00  Abfahrt am GZ in Fahrgemeinschaften nach Edenkoben, 

über Speyer, A 65 Abfahrt Edenkoben zur Rietburgbahn 
(Villa Ludwigshöhe)

10.00  Fahrt mit der Sesselbahn (Kosten 4,- €) zur Rietburg. Nach 
Besichtigung des Tiergeheges Wanderung zum NFH Eden-
koben am Steigerkopf über die Edenkobener Hütte

12.15 Mittagessen im Naturfreundehaus
13.30 Wanderung zum Hilschwasser mit Kaffeepause
15.15  Rückweg zum Parkplatz über die Wappenschmieden im 

Edenkobener Tal
Anfahrt: ca. 45 km
Wegstrecke: ca. 10 km
Höhenunterschied: etwa 130 m
Änderungen möglich
Anmeldung: bei Fam. Schübel, Tel. 74839
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Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev. Kirchengemeinde Brühl
vom 17. Oktober bis 19. Oktober 2012
Abgabestelle:
Ev. Gemeindezentrum - Gruppenraum 3 -
Hockenheimer Straße 3, 68782 Brühl
jeweils von 8.30 bis 16.30 Uhr
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche. Schuhe. Handtaschen, 

Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut verpackt (Schuhe 
bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
  Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei-

dung und Wäsche, Textilreste. abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen:
die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Rethel
sowie die Ev. Kirchengemeinde Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 14. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst
 Predigt: R. Schumacher
 Thema: Krank – und was dann?
 Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 16. Oktober
19.30 Uhr Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag, 21. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
  Thema: Expedition zum Ich – Routenplanung für 

eine fröhliche Reise.
 Ev. Gemeindezentrum

CDU-Ehrungsmatinee am 28.10. in der Villa Meixner
Am Sonntag 28.10.2012 sind alle Mitglieder der CDU Brühl/
Rohrhof zur Ehrungsmatinee in die Villa Meixner um 11 Uhr 
eingeladen: Bei der Ehrungsmatinee werden die Jubilare für ihre 
langjährige Mitgliedschaft und Treue zur Partei geehrt. Musikalisch 
umrahmt wird die Ehrungsmatinee von Eddy-Werner Triebskorn, 
im Anschluss wird beim Sektempfang ein kleiner Imbiss gereicht.
Infostände am 27.10. und Fahrdienst zu den Wahllokalen
Am Samstag vor der Bürgerbefragung stehen Ihnen die Gemein-
deräte der CDU-Fraktion bei Infoständen Rede und Antwort. Am 
Sonntag, 28.10. bietet die CDU Brühl/Rohrhof einen Fahrdienst 

zu den Wahllokalen an. Bitte melden Sie sich bei Interesse zwecks 
Terminvereinbarung bei der Vorsitzenden Eva Gredel an (Tel. 
06202/703799).

Sonder-Blickpunkt zur Bürgerbefragung im Netz
Am vergangenen Wochenende wurde die neueste Aufl age des 
CDU-Parteimagazins „Blickpunkt“ an alle Haushalte in Brühl 
und Rohrhof verteilt. Das Magazin kann auch kostenlos von der 
Internetseite der CDU Brühl/Rohrhof (www.cdu-bruehl-rohrhof.
de) heruntergeladen werden. Es enthält Informationen rund um die 
Bürgerbefragung.

Für Sie vor Ort: MdL Rosa Grünstein und der langjährige energie-
politische Sprecher der Landtagsfraktion, Thomas Knapp
Montag, 22. Oktober, 19:00 h im TV-Clubhaus werden Rosa 
Grünstein und der langjährige energiepolitische Sprecher der Land-
tagsfraktion Thomas Knapp in Brühl sein. Die Brühl-Rohrhofer 
Sozialdemokraten konnten die beiden kurzfristig für eine Veran-
staltung zum Thema „Perspektiven für erneuerbare Energien in 
BaWü – welchen Beitrag kann die Geothermie leisten?“ gewinnen.
Einladung zur Nominierung des/der Bundestagskandidatin/en
für den Bundestagswahlkreis 278 Bruchsal-Schwetzingen
Das Ergebnis der Mitgliederbefragung liegt vor und bei einer Wahl-
beteiligung von 45,8 % wurde Daniel Born gewählt.
Die Mitgliederbefragung ist rechtlich nicht bindend, deshalb muss 
noch eine offi zielle Nominierung nach dem Bundeswahlgesetz 
erfolgen.
Diese erfolgt erstmals im Rahmen einer Mitgliedervollversamm-
lung, zu der alle SPD-Mitglieder, die am 25.10.2012 im Wahlkreis 
wahlberechtigt für die Bundestagswahl wären, herzlich eingeladen 
sind.
Die wahlkreisweite Mitgliedervollversammlung fi ndet statt am 
Donnerstag, 25. Oktober 2012, um 19.00 Uhr im Vereinsheim des 
Gesangsvereins Frohsinn, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach. Fahrge-
meinschaften werden rechtzeitig angeboten werden.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 20. Oktober 2012 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Die 51. Altpapiersammlung unterstützt diesmal die 10. Klassen 
der Schillerschule Brühl.
Angenommen werden Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kar-
tonagen. Achten Sie bitte darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, 
Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind. 
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Die GLB steht an diesem Samstag wieder für Fragen zur Brühler 
Kommunalpolitik zur Verfügung.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick, jeden 
3. Samstag im Monat: 17. November, 15. Dezember, 19. Januar
Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Am Montag, 22.10.2012, treffen sich Mitglieder und Freunde der 
GLB zur Information und zum Gedankenaustausch über kommu-
nalpolitische Themen.
U.a. wird es um das Thema Geothermie und Bürgerbefragung 
gehen. Gäste sind gerne willkommen.
Wo?  Ratsstube Brühl
Wann?  20.00 Uhr
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Das Brühler Gesundheitsforum lädt ein:
Lassen Sie sich das nicht entgehen:
Viermal ärztlich-therapeutische Ratschläge - und das ohne Praxisgebühren!
Gut in den Rahmen der regionalen Demographie-Woche passt die Herbstveranstaltung des Brühler 
Gesundheitsforums, die am 17. Oktober, um 19 Uhr, das Thema „Gesund älter werden“ in der Villa 
Meixner von Brühler Gesundheits-Experten von allen Seiten beleuchtet.
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der auch für die Metropolregion Rhein-Neckar 
spricht, stellt der Brühler Internist Dr. Axel Sutter die Frage: „Kann ich bei mir Demenz verhindern? 
Ist Vorbeugung möglich?“
Die Ergotherapeutin, Frau Ulrike Harant-Wichert, widmet sich dem Thema Sturzprophylaxe mit 
„Dual-Tasking-Aufgaben“. Die Kombination aus geistigem Fitnesstraining, Gleichgewichts- und Koor-
dinationsübungen ist geeignet, um das Sturzrisiko im Alter zu verringern. Somit werden die im zuneh-
menden Alter nachlassenden automatisierten Bewegungsabläufe gestärkt und die Sicherheit im Alltag und 
damit auch die Lebensqualität verbessert.

Dr. Frank Eitner antwortet auf die Frage: „Was erhält Gesundheit und Wohlbefi nden bis ins hohe 
Alter?“ Auch Mikronährstoffe werden hier angesprochen.
Die Ernährungsmedizinerin Dr. Gabriele Sutter verrät, wie Essen und Trinken ein gesundes Älterwer-
den unterstützt und dass dafür kein großer Aufwand erforderlich ist. Sie wird auch das ein oder andere
Genuss-Häppchen, schon für die Pause, dabei haben.
Eintrittskarten sind zum Preis von 10 € (+ 2 € Abendkasse) im Vorverkauf an der Brühler Rathauspforte 
erhältlich, Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr, sowie Di. und Do. 15.00 – 17.30 Uhr.
Weitere Infos unter www.bruehler-gesundheitsforum.de.

Jugendkunstschule Brühl

Neues Ferienprojekt im Herbst
Naturschutz – einmal kreativ!
29.10. bis 31.10. sowie 02.11.2012, 4 Vormittage
9.00 – 12.00 Uhr, 16 Ustd.
Für Kinder von 7 – 12 Jahren
Der nächste Winter steht bevor und es wird Zeit, an die freilebenden Tiere zu denken. Wir bauen für Wild-
bienen, Florfl iegen und andere Nützlinge ausgefallene Häuser zum Überwintern und kreieren hübsche 
Futterstationen für Vögel.
Leitung: Andrea Tewes
Gebühr: 49,- Euro
Ort des Kurses: Mehrzweckraum am Schwimmbad (gegenüber der Schillerschule)
Anmeldung: Rathauspforte, Hauptstr. 1, Tel. 2003-0

Das Material für den Kurs wird gestellt und ist in der Gebühr enthalten.
Bitte bringt einen Malkittel mit bzw. tragt Kleidung, die schmutzig werden darf!
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Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag, 
den 15. Oktober um 19:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Am Samstag, den 13.10.2012, um 20:00 Uhr, fi ndet der Ehrungs- 
und Familienabend der Freiwilligen Feuerwehr im Clubhaus des 
SV Rohrhof statt.
Hierzu sind alle Mitglieder sowie deren Angehörigen recht herzlich 
eingeladen. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr.

Weller‘s Weinhäusel ein Weingut in der Pfalz
Schönes Wetter bescherte Petrus den fast 100 VdKlern bei ihrer 
Herbstfahrt auf ein Weingut in die Pfalz.
Nach einer Stunde Fahrt erreichte man Einselthum ein Weingut in 
der Pfalz, das bis dahin fast keiner von uns kannte.
In Weller‘s Weinhäusel war bereits die Kaffeetafel für die VdKler 
gedeckt, so dass man sich mit Kuchen und Kaffee stärken konnte, 
bevor man sich aufmachte das Weindorf zu erkunden.
Einselthum liegt umgeben von einem Rebenmeer, in 210 m Höhe 
über dem Zellertal. Der ca. 870 Einwohner zählende Ort ist durch 

Landwirtschaft und Weinbau geprägt. Einselthum besitzt mit ca. 
70 ha die größte Anbaufl äche der Verbandsgemeinde Göllheim. 
Das besonders milde Klima fördert den Anbau unterschiedlichster 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse besonderer Qualität. Das Haupt-
erzeugnis des Tales ist natürlich der Wein.
Da eine Weinprobe angesagt war, ging man bald wieder in das 
Weinhäusel zurück.
Winzermeister Herr Weller leitete die Weinverkostung für uns und 
erzählte einiges über die Eigenschaften seines Weines. Nebenbei 
erzählte er uns dass die Pfälzer Weinkönigin 2010/2011, und fol-
gend 2 Weinprinzessinnen aus seiner Familie kamen.
Langsam stellte sich der Hunger ein und man genoss, was aus der 
guten Pfälzer Küche kommt und den guten Pfälzer Wein.
Nach dem gemeinsamen Essen bei guter musikalischer Unterhal-
tung mit dem „DJ Ditmar“ spürte man nichts von der Müdigkeit, es 
wurde gesungen und eifrig das Tanzbein geschwungen. Am späten 
Abend sang man alle zusammen ein Lied und da wusste jeder es 
war Zeit zum Aufbruch.
Die Vorsitzende dankte allen Teilnehmern für ihr Dabeisein, Herrn 
Tippl für die musikalische Unterhaltung, den beiden Busfahrern für 
ihre gute und sichere Fahrweise. Wohlbehalten erreichte man am 
Abend wieder Brühl.
anö

Kerwetheater
Die Kolpingsfamilie Ketsch lädt am Montag, 22. Oktober um 
19.00 Uhr zu ihrem Kerwetheater in das Pfarrheim in Ketsch ein. 
Aufgeführt wird das lustige Theaterstück „Dreimal Schwarzer 
Kater“. Auch in diesem Jahr wird wieder beste Unterhaltung mit 
viel Humor und Komik geboten.
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Katholisches Altenwerk Brühl
Herbstfest
Zum traditionellen Herbstfest lädt das Kath. Altenwerk am Mitt-
woch, den 17. Oktober, um 14:30 Uhr, in das katholische Pfarrzen-
trum ein. Nach dem Kaffeetrinken erwartet Sie ein unterhaltsames 
Programm mit einigen Auftritten einer Tanzgruppe und zwischen-
durch lustige Anekdoten in Kurpfälzer Mundart.
Alle, die sich mit dem kath. Altenwerk verbunden fühlen, sind dazu 
herzlich eingeladen. So werden wir einen fröhlichen Nachmittag im 
Kreise der Senioren erleben.
Wir bieten einen Fahrdienst an:
Bitte anmelden bei Frau Maria Becker, Tel. 06202 – 7 23 08.

Knochenfund bereitet große Freude in der Heimatstube

„Mamut, Rind oder Wildpferd?“, rätselten die Vorstandsmitglieder 
des Heimatvereins, als Klaus Tremmel vor drei Monaten einen 
großen Knochen, den Tremmels Onkel Otto Koch in den 60er 
Jahren am nördlichen Baggersee in Rohrhof gefunden hatte, dem 
Heimatverein überreichte. Begeistert vom kuriosen Fund machte 
sich der stellvertretende Vorsitzende des Heimatvereins Winfried 
Höhn auf, das Rätsel des Knochens zu lösen. „Erster Halswirbel 
eines Steppenwisent (Bison priscus), etwa 100.000 bis 10.000 Jahre 
alt“, konnte der Experte des Staatlichen Museum für Naturkunde 
in Karlsruhe Wolfgang Munk nach einer ersten Begutachtung 
festhalten.
Wo anfangs noch Staunen über den kuriosen Einzelfund herrschte, 
entfachte bald Faszination: Wolfgang Munk bewahrt in seinem 
Fundus unzählige Knochen auf, die von Steppenwisenten aus 
Brühl, Ketsch und Mannheim stammen: Riesige Hörner, Schädel-
knochen, Kieferknochen erlauben den Blick in längst vergangene 
Zeiten. „Was er alles aus der Gegend hat, ist echt erstaunlich – und 
wir haben bisher nicht mal etwas davon geahnt“, staunt der stell-
vertretende Vorsitzende des Heimatvereins und weist auf die Aus-
grabungen des Brühler Ratschreibers Schnepf hin, dessen Funde 
fotografi sch in der Heimatstube ausgestellt sind.
Zu diesen könnten sich bald schon einige Knochen des Brühler 
Bisons hinzugesellen. „Wolfgang Munk wäre bereit, uns einige als 
Dauerleihgabe zur Verfügung zu stellen“, verrät Höhn und hofft, 
dass der eine oder andere Bürger der Hufeisengemeinde vielleicht 
ebenfalls einen früheren Fund beisteuert, um so eine Ausstel-
lung wachsen zu lassen. Mit der Ausstellung des Knochenfundes 
am letzten Samstag verabschiedete sich die Heimatstube jedoch 
zunächst in die Winterpause.

Cäcilienchor Brühl und Rohrhof
Kath. Kirchenchor feiert Jubiläum
Seit 120 Jahre im Dienst der Musica Sacra
Verleihung der Palestrina-Medaille
In großer Freude blickt der Cäcilienchor Brühl/Rohrhof auf ein 
120-jähriges Bestehen zurück. Während dieser Zeit nahm der Chor 
die ihm gestellten Aufgaben mit großer Begeisterung wahr.

Dazu zählte im Besonderen die musikalische Ausgestaltung der 
Liturgie, die Aufführung mehrstimmiger Chorwerke aus klassi-
schen und modernen Stilrichtungen, aber auch die Pfl ege des 
Kirchenliedes. Der Chor brachte damit stets zum Ausdruck, dass er 
nicht auf einen musikalischen Stil fi xiert, sondern vielen Formen 
der Kirchenmusik gegenüber offen ist. Darüber hinaus hat der Chor 
auch außerhalb der Pfarrgemeinde bei zahlreichen kulturellen Ver-
anstaltungen durch seinen Gesang Freude bereitet.
In einem festlichen Gottesdienst wird dem Chor am Sonntag, 
14. Oktober, 10.00 Uhr, in der Schutzengelkirche die Palestrina-
Medaille verliehen. Sie ist die höchste Auszeichnung, die Kirchen-
chöre vom Allgemeinen Cäcilienverband Deutschland erhalten 
können.
Der Cäcilienchor bringt die Missa Pro Patria von J.B. Hilber mit 
Orchester und Orgel sowie das von Tamara Ibragimowa kompo-
nierte Halleluja zu Gehör. Frank Meiswinkel begleitet an der Orgel. 
Die Gesamtleitung liegt in den Händen von Chorleiterin Tamara 
Ibragimowa.
eg

Bläserphilharmonie Rhein-Neckar
„Jubilee“-Tournee 2012

Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar (BPRN) ist ein Projektor-
chester für alle jungen und junggebliebenen ambitionierten Laien-
musiker aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Gemeinsam wird 
jedes Jahr im Herbst mit großem Ehrgeiz und viel Freude an der 
Musik ein vielfältiges Konzertprogramm erarbeitet. Diese Freude 
wird in den Konzerten für alle erlebbar!
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar feiert in diesem Jahr ihr 
5-jähriges Jubiläum und gastiert auf ihrer Konzerttournee durch 
die Metropolregion Rhein-Neckar für je ein Konzert in Mannheim, 
Heidelberg und Kaiserslautern. Auch in diesem Jahr haben sich die 
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überwiegend jungen Musiker viel vorgenommen: Der „Brand von 
Bern“ wird ebenso „hörbar“ wie ein Angriff des Riesenmonsters 
Godzilla, bei dem die rund 70 Mitspieler nicht nur musikalisches, 
sondern mitunter auch schauspielerisches Talent beweisen müs-
sen. Mit der „Elegie“ für Blasorchester des jungen Komponisten 
Andreas Eichenauer steht auch in diesem Jahr wieder eine echte 
Uraufführung auf dem Programm. Aber auch Bekanntes wird 
geboten: Die Musik der „James Bond“-Filme bleibt auch auf dem 
Nachhauseweg im Ohr.
Als Vororchester konzertiert die „Kleine Bläserphilharmonie“, in 
der talentierte Kinder im Alter von 10 bis 15 Jahren unter der 
Leitung von Julia Neubauer gemeinsam musizieren und sich so für 
einen späteren Einsatz in der „großen Bläserphilharmonie“ vorbe-
reiten und qualifi zieren.
Neben der Musik liegt der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar sozia-
les Engagement am Herzen: Ein Teil der Konzerteinnahmen kommt 
der musikalischen Förderung sozial benachteiligter Kinder zugute.
Unterstützen Sie dieses Engagement – kommen Sie vorbei feiern 
Sie mit uns unser Jubiläum an einem von drei Konzertterminen!
Mannheim, John Deere Forum: 10.11.2012, 19 Uhr
Kaiserslautern, SWR Studio: 17.11.2012, 19 Uhr
Heidelberg, Augustinum: 18.11.2012, 17 Uhr
VVK: 12 €/erm. 7 € – AK +3 € – Musikvereinsgruppen 7 € – 
Bewohner des Augustinums 10 € im VVK

1000 € für die Brühler Bläserakademie – jede Stimme zählt
Unterstützen Sie die Brühler Bläserakademie. Mit Ihrer Stimme 
können Sie uns eine Spende in Höhe von 1.000 € sichern.
Ab sofort können Sie auf www.ing-diba.de/verein für die Brühler 
Bläserakademie im Rahmen der Aktion „DiBadu und Dein Verein“ 
abstimmen. Bei dieser Aktion werden deutschlandweit insgesamt 
1.000.000 € an 1.000 gemeinnützige Vereine gespendet. Dabei 
zählt jede Stimme, denn die 1.000 dort registrierten Vereine, die bis 
06.11.2012 die meisten Stimmen sammeln, erhalten eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro.
Die Brühler Bläserakademie engagiert sich für musikalische Bil-
dung in der Metropolregion Rhein-Neckar und die Förderung 
von Instrumentalunterricht für sozial Benachteiligte. Die 1.000 € 
möchte der Verein für diese Förderung und die Anschaffung von 
Instrumenten einsetzen.
Machen Sie mit und unterstützen Sie unsere lokale Vereinsarbeit. 
Alle Informationen zur Aktion fi nden Sie unter www.ing-diba.de/
abstimmen
Kontakt:
Musikverein Brühl – Brühler Bläserakademie e.V.
Friedrichstraße 5, 68782 Brühl
www.Bruehler-Blaeserakademie.de

Brühler Kerwe – die MGV Konkordia resümiert!
Es ist vollbracht: Eine schöne, fröhliche, friedvolle und vom Wetter 
verwöhnte Brühler Kerwe ist Geschichte. Liebe Gäste der Konkor-
dia, vielen Dank dafür, dass Sie uns mit Ihrem Besuch beehrten und 
harmonische Stunden unter Freunden verbrachten.
Sie alle, ob aktive oder passive Mitglieder, Freunde und Gönner, 
haben zum Gelingen der 28. Brühler Kerwe im Konkordiazelt bei-
getragen. Wir freuen uns, dass es Ihnen bei uns so gut geschmeckt 
hat – auch wenn Sie uns damit gehörig ins Schwitzen brachten! 
Aber wer konnte schon ahnen, dass unser gutes Rindfl eisch am 
Kerwesonntag auf solche Resonanz trifft ... Unsere Abendangebote 
waren Dank Ihres guten Appetits zu schnell vergriffen. Wir verspre-
chen, in 2013 besser zu disponieren.
Wir von der Konkordia betrachten die Brühler Kerwe als herbstli-
ches Familienfest, mit guten Speisen und Getränken zu vernünfti-
gen Preisen, mit guter Musik und – vor allen Dingen – mit einer 
guten Unterhaltung.

Das Organisationsteam der Konkordia möchte sich auf diesem 
Wege bei allen Helfern vor und hinter den Kulissen und insbe-
sondere bei unseren Frauen für den tatkräftigen Einsatz bedanken. 
Ohne Sie wäre eine Kerwe in der abgelaufenen Form unmöglich. 
DANKE!
Ihr Konkordia-Organisationsteam

Der Frauensingkreis Brühl sagt allen Kuchenbäckerinnen und 
Spendern herzlichen Dank
Eine große Anerkennung und Motivation für nächstes Jahr war die 
Prämierung zum 1. Platz für unsere Freundlichkeit, Sauberkeit, die 
Kuchen und Torten sowie die Dekoration unseres Zeltes.
Besonderen Dank hierfür an das ganze Helferteam, das unermüd-
lich und ehrenamtlich zu diesem Erfolg beigetragen hat. Es ist jedes 
Jahr eine große Herausvorderung, 3 Tage unser Bestes zu geben, 
um die Brühler Kerwe attraktiv mitzugestalten. Zufriedene und 
frohgelaunte Gäste sind unser schönster Dank.
Das Vorstandsteam Monika Gredel, Angelika Herm, Annemarie 
Gredel

Die nächste Aktivenversammlung von Damen- + Herrenelferrat 
sowie der Zunftgruppe fi ndet am Donnerstag 25.10.2012 im Ver-
einsheim, Hotel/Restaurant Brühler Hof 20:00 Uhr statt. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebten.
bm

Howdy Buffalo‘s,
Freitag den 12. Oktober Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag den 15. Oktober Tanztraining ab 19:30 Uhr im Katholi-
schen Pfarrzentum
Nächster Clubabend Freitag den 19. Oktober 2012 auf der Buffalo-
Ranch.
keep it country, and so long

Einladung zum Tag der offenen Tür
Clogging
17:30-18:30 Uhr und Kursbeginn
Sonntag 14. Oktober 2012
Square Dance
19:00-21:00 Uhr und Kursbeginn
Donnerstag 18. Oktober 2012
Der erste Open House im Square Dance war gut besucht. Wir hat-
ten viele fröhliche Gäste. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht und 
wir hoffen dass noch mehr den Weg zu uns fi nden werden.

Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 18.10.2012 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag, den 25.10.2012 von 19.00 bis 22.00 Uhr
im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, 68782 Brühl,
Achtung neuer Tanzplatz: Wir tanzen im Saloon

Clubabend Clogging:
Sonntag, den 14.10.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
Sonntag, den 21.10.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
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Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de
oder auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Vereinsabpaddeln
Am Sonntag, den 14. Oktober 2012, fi ndet das Vereinsabpaddeln 
des WSV Brühl 1933 e.V. statt. (Große Rundfahrt). Treffpunkt ist 
11:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl.

Männliche C-Jugend SG Brühl/Ketsch
Knappe Niederlage zum Saisonstart
Eine vermeidbare Niederlage musste die neu formierte C-Jugend 
der SG Brühl/Ketsch zum Saisonauftakt hinnehmen. Zu Gast  in 
der Ketscher Neurotthalle war am vergangenen Samstag der HC 
Vogelstang, der bereits sein Auftaktspiel eine Woche zuvor deutlich 
gewonnen hatte. Brühl/Ketsch zeigte sich davon unbeeindruckt und 
startete mit guten Aktionen im Angriff und aufmerksamer Abwehr-
arbeit. Über das 4:4 erarbeiteten sich die Jungs einen 8:5- und
11:7-Vorsprung. Dann aber wurden leichtfertig erstklassige Chan-
cen ausgelassen und Vogelstang kämpfte sich wieder heran. Beim 
14:12 wurden die Seiten gewechselt.
Dass so ein geringer Vorsprung im Handball gar nichts bedeutet, 
zeigte der zweite Durchgang. Vogelstang blieb weiter auf Tuch-
fühlung. Brühl/Ketsch konnte nun nicht mehr die gleichen starken 
Akzente wie in Hälfte eins setzen. So kam, was kommen musste - 
Vogelstang gelang der Ausgleich (15:15) und ging Minuten später 
beim 17:18 in Führung. Brühl/Ketsch wurde zunehmend nervöser 
und ungeduldiger. Abwehraktionen waren überhart und so musste 
der Gastgeber eine doppelte Unterzahl wegen 2-Minuten-Strafen 
hinnehmen. Vogelstang nutzte das und zog zwischenzeitlich auf 
19:23 davon. In dieser Phase zeigte sich die gute Moral der 
Mannschaft vom Rhein: Keiner im Team ließ den Kopf hängen. 
Es wurden noch einmal alle Kräfte mobilisiert und angetrieben 
von einem leidenschaftlichen Publikum kam Brühl/Ketsch zum 
24:24- und 25:25-Ausgleich. Leider ließen jetzt die Konzentration 
und Kraft nach und gute Möglichkeiten für eine Führung kurz vor 
Spielende scheiterten am Pfosten oder am Torhüter der Mannhei-
mer. Stattdessen erzielte Vogelstang den 26. Treffer und eine offene 
Manndeckung seitens der Heimmannschaft wenige Sekunden vor 
Spielende brachte eine weitere Einwurfmöglichkeit für Vogelstang. 
Am Ende lautete nach einem spannenden Spiel das für den Gast 
sicherlich glückliche Ergebnis 25:27.
Es spielten: Stanley Zschiesche (Tor), Mario Müller (2), Rick Pister 
(4), Marius Kommüller (6), Lukas Flock, Rouven Gerischer, Nico 
Rößler, Tim Holzer (7), Dennis Kilger (2), Alexander Ertl (2), Timo 
Gimbach, Lars Jakob (2), Marc Schwab

Erster Saisonsieg für die SG Brühl/Ketsch männl. D-Jugend, 
Kreisliga Staffel 1: 
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen  17:8 (8:2)
In einem fl otten und fairen Spiel spielte sich die SG Brühl/
Ketsch bis zur Halbzeit einen sicheren 8:2-Vorsprung heraus. Mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung bestimmten sie das Spiel 
und ließen dank einer gut funktionierenden Verteidigung wenige 
Gegentore zu. Torhüter Kai Schäfer war ein sicherer Rückhalt, 
wobei er mehrere Strafwürfe parierte. Durch gute Angriffsleis-
tungen in Szene gesetzt, trug Felix Drees als Kreisläufer und mit 
schnellem Konterspiel zehn Tore zum Sieg bei. Die Partie wurde 
durch Beweglichkeit, gegenseitiges Verständnis und mit den immer 

offenen Augen der Spieler der SG Brühl/Ketsch mit 17:8 gewon-
nen.
SG Brühl/Ketsch: Schäfer; Vierneusel, Janson, Wüst, Oppek (4), 
Drees (10), von Loefen, Weckesser, Endres (3), Busack, Heck.
Klarer Erfolg in Reilingen männl. C-Jugend, 
Kreisliga Staffel 1: 
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch  18:26 (11:15)
Mit einem deutlichen 26:18 feierte die C-Jugend der SG Brühl/
Ketsch ihren ersten Saisonsieg bei der JSG St. Leon/Reilingen. 
Der Gastgeber erwischte zwar den besseren Start ins Spiel und lag 
schnell mit 2:0 und 3:1 in Front. Wenig später aber hatte sich die 
SG auf 4:4 herangearbeitet. St. Leon/Reilingen ging zum letzten 
Mal beim 6:5 in Führung, danach aber war der SG-Motor endgül-
tig auf Betriebstemperatur. Die Abwehr stand nun besser, Keeper 
Stanley Zschiesche hielt in dieser Phase den ersten von zwei Sie-
benmetern und im Angriff wurde mit guten Einzelaktionen von Tim 
Holzer und Rick Pister kontinuierlich ein komfortabler Vorsprung 
herausgearbeitet. Beim 14:9 führte Brühl/Ketsch erstmals mit fünf 
Toren. Mit dem Halbzeitpfi ff konnte die JSG noch einmal auf 11:15 
verkürzen.
In der zweiten Spielhälfte zeigte sich die Dominanz der Gäste noch 
stärker. Schnelle Tempogegenstöße brachten einfache Tore. St. 
Leon/Reilingen scheiterte nun immer häufi ger an der Gästeabwehr 
und dem gut aufgelegten Torhüter Stanley Zschiesche.
In Angriff und Abwehr wurden nach der zwischenzeitlichen Zehn- 
Tore-Führung (24:14) neue Spielkonstellationen – beispielsweise 
mit zwei Kreisläufern und dem verstärkten Einsatz der jüngeren 
Spieler – ausprobiert. Dadurch wurde die deutliche Überlegenheit 
der SG aber nicht in Frage gestellt, auch wenn der Gastgeber am 
Ende noch ein wenig Ergebniskosmetik betrieb.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche; Pister (8), Kornmüller (4), Flock 
(1), Gerischer (1/1), Rößler, Holzer (6), Kilger, Ertl (4), Girrbach, 
Jakob (2).
Handballvorschau
13.10.
13:45 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel (in Oftersheim)
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
14:15 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
TV Schriesheim – TV Brühl
14:30 Uhr männl. B-Jugend, Kreisliga
TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch
14.10.
11:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
SG Nußloch – TV Brühl
11:30 Uhr männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde
SG MTG/PSV Mannheim – SG Brühl/Ketsch
15:00 Uhr 2. Kreisliga Männer
TSV Mannheim 1846 – TV Brühl
14:00 Uhr weibl. E-Jugend, Nachwuchsrunde
TV Brühl – HG Saase
16:15 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel, Staffel 2
HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch
16:30 Uhr 2. Kreisliga Damen
HG Saase 2 – TV Brühl 2
16:45 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – SG Nußloch
18:30 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl 2 – HG Oftersheim/Schwetzingen
Erster Heimsieg
Weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach  25:8 
 (11:4)
Einen ungefährdeten 25:8-Heimsieg landeten die Brühler D-Mäd-
chen gegen die Gäste aus Weinheim. Nur zu Beginn setzte sich die 
HSG gut in Szene und führte schnell mit 2:0. Im weiteren Verlauf 
stellten sich die Brühlerinnen besser auf ihren Gegner ein und über-
nahmen die Initiative. Nach der zwischenzeitlichen 4:3-Führung 
erzielte der TVB sieben Tore in Folge und lag schon zur Pause mit 
11:4 uneinholbar vorne.
Nach dem Seitenwechsel dominierten die Gastgeberinnen und 
drückten dem Spiel weiter ihren Stempel auf. Die Abwehr stand 
sicher und im Angriff fi elen nach schönen Aktionen die Tore wie 
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am Fließband. Dabei schien die Gästeabwehr oft überfordert, 
unzählige Fouls und zehn gegebene Strafwürfe waren die Folge. 
Beim Abpfi ff stand ein deutlicher 25:8-Sieg des TV Brühl zu 
Buche.
ako
Saison 2012/2013, weibliche A 1-Jugend

Hinten von links: Hannah Edelmann, Katharina Boll, Katja 
Schwarz, Trainer Jack Roland Klimek, Lisa Naber, Franziska Pristl 
und Saskia Zachert.
Mitte von links: Lena Naber, Maike Renkert, Nadine Dussel, Viola 
Rettig und Maike Röschel.
Vorne von links: Laura Romana Adler und Saskia Mundinger.

Die erste Mannschaft des TV Brühl kam in der Bezirksliga zu einem 
ungefährdeten 9:3-Sieg gegen den ASV Eppelheim. Daniel Gropp 
und Andreas Bösselmann konnten zwei Einzelsiege verbuchen, 
Wilmar Becker, Sascha Wamers und René Kalous steuerten jeweils 
einen Einzelsieg hinzu. Gropp/Bösselmann und Matt/Kalous hatten 
die Brühler in den Doppeln mit 2:1 in Führung gebracht.
Die zweite Mannschaft des TV kam in der Kreisliga zu einem 
knappen, aber hoch verdienten 9:7-Sieg beim TTC Schwarz Gold 
St. Ilgen 2. Dabei lagen die Brühler zwischenzeitlich bereits mit 
5:7 hinten. Jeweils zwei Siege konnten Thomas Lang und Mat-
thias Bulitta verbuchen, Werner Hensel und Ralf Schröder siegten 
in ihren Einzeln einmal. Das überragende Spitzendoppel Alandt/
Röschel konnte beide Doppel souverän gewinnen, den fehlenden 
Zähler steuerten Bulitta/Lang gleich zu Beginn hinzu.
Die dritte Mannschaft musste sich beim Saisondebut in der Kreis-
klasse der TSG Heidelberg II mit 4:9 geschlagen geben. Oliver 
Vater, Achim Alandt und Manfred Krämer siegten jeweils einmal, 
zu Beginn hatten Weickardt und Siebert ein Doppel gewinnen 
können.
Die erste Jugendmannschaft musste in dieser Woche zweimal 
antreten. Beim 4:8 gegen den TTC Neckarsteinach setzte sich Silas 
Schäfer zweimal durch, Kevin Kulessa punktete einmal. Einen 
Doppelsieg erzielten Elias Frank und Adrian Buch. Gegen den TTC 
St. Ilgen waren die Jungs beim 0:8 allerdings ohne Chance.
mabu

Abt. Turnen
Turngala zum 100-jährigen Jubiläum des TVB
Der Vorverkauf zur Turngala am Samstag 20.10.2012 um 18.30 
Uhr in der Turnhalle der Schillerschule hat bei den Vorverkaufstel-
len Gredel TV, Mannheimer Straße und der Sparkasse Heidelberg, 
Filiale Am Schankenbuckel bereits begonnen.
Sichern Sie sich Ihre Karte rechtzeitig zu der mit vielen Höhepunk-
ten gespickten Gala die von der Turnabteilung des TVB durchge-
führt wird. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Walter Beck, Abteilungsleiter Turnen

Qigong:
Es sind noch Plätze frei -
Übungen zur Harmonisierung von Körper, Geist und Seele.
QiGong hat zum Ziel, die Lebensenergie des Einzelnen zu stärken, 
ihn körperlich, geistig und seelisch fl exibler zu machen. Es umfasst 
mit seinem ganzheitlichen Ansatz gymnastische Elemente, Atem-
übungen sowie meditative Übungen.
Qigong aktiviert die Selbstheilungskräfte und das Abwehrsystem des 
menschlichen Organismus. Es ist für jede Altersgruppe geeignet.
Unter der bewährten Leitung von Christiane Glock werden wieder 
2 Kurse (je 10 Abende) angeboten:
ab 11.10.2012, immer donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr oder
ab 12.10.2012, immer freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Gymnastikraum des FVB-Clubhauses „Sportpavillon“, Am 
Schrankenbuckel 16.
Der Kostenbeitrag für Mitglieder beträgt 40,- Euro, für Nicht-
Mitglieder 55,-- Euro.
Anmeldungen per E-Mail an stefan.hoffmann1918@web.de oder
per Handy 0160-6796945 an Stefan Hoffmann.

Fußball
Fußball-Landesliga: SG Wiesenbach – FV Brühl  1:1 (0:0)
Der FV Brühl konnte die Niederlagenserie in der Fußball-Landes-
liga zwar stoppen, verschenkte aber durch einen Unachtsamkeit 
gegen den direkten Tabellennachbarn SG Wiesenbach einen mög-
lichen Sieg.
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Brühl zeigte sich im Vergleich zum vergangenen Spieltag stark 
verbessert. In der ersten Spielhälfte entwickelte sich eine ausge-
glichene Partie, in der die Gastgeber nach einer Flanke durch eine 
Direktabnahme von Andreas Walter die erste Möglichkeit hatten 
(16.). Der FVB tauchte in der 22. Minute das erste Mal gefährlich 
im gegnerischen Strafraum auf, Patrick Greulich verfehlte aus 
halblinker Position das Gehäuse knapp. Auf der Gegenseite hatten 
die Gäste Glück, dass ein Kopfstoß von Christoph Güll nicht seinen 
Weg ins Tor fand und Peter Müller letztlich vor der Torlinie klärte 
(27.). Nachdem auch Brühls Youngster Kevin Medina Lopez mit 
einem Distanzschuss das Tor verfehlt hatte (34.), verhinderte Stefan 
Knebel einen möglichen Rückstand, der Winkel war für SG Angrei-
fer Robin Welz allerdings auch zu spitz (38.). Auch der FVB hatte 
noch vor dem Pausenpfi ff die Gelegenheit in Führung zu gehen, 
aber einen unübersichtliche Situation im Wiesenbacher Strafraum 
blieb letztlich ungenutzt (40.).
Nach Wiederanpfi ff war der FV Brühl die dominierende Mann-
schaft. Markus Schulze setzte sich auf Rechtsaußen durch, sein 
Pass in die Mitte fand Savas Badalak, dessen Schuss allerdings 
ins Toraus abgewehrt wurde (48.). Die Angriffsbemühungen Gäste 
aus der Hufeisengemeinde wurden dann doch belohnt, Badalak 
steckte im Strafraum auf Greulich durch, der den Ball zum 0:1 ins 
Tor spitzelte (52.). Der FVB hatte das Spiel auch in der Folgezeit 
im Griff aber eine Schlafmützigkeit kurz vor Schluss kostete dann 
doch zwei Punkte. 
Nach einem Freistoß kam Frank Eversberg völlig frei zum Kopfball 
und erzielte den 1:1-Ausgleich (85.). „Wir haben ein Lebenszei-
chen von uns gegeben, aber zwei Punkte verschenkt. Die Abwehr 
stand gut, hat aber einmal gepennt“, resümierte FVB-Coach Bernd 
Oßwald. Brühl versuchte in der verbleibenden Spielzeit doch noch 
einen Sieg einzufahren, aber Patrick Greulich hatte zwei Mal kein 
Glück. Zunächst fand er in SG Keeper Stefan Feigenbutz seinen 
Meister (87.) und in der Nachspielzeit verhinderte der Innenpfosten 
den Siegtreffer des FV Brühl (92.). 
vm

FVB: Knebel – J.Heuberger, Müller, Rohr, Schulze, Badalak, Örgel 
(88. Korpis), Medina-Lopez (80. Staudter), Spilger, Imeri, Greulich
Tore: 0:1 Greulich (52.), 1:1 Eversberg (85.)
vm

FV Brühl empfängt Neckarau
Durch das 1:1-Unentschieden in Wiesenbach hat der FV Brühl in 
der Fußball-Landesliga ein Lebenszeichen von sich gegeben und 
steht jetzt am Sonntag vor einer schweren Heimaufgabe. Um 15 
Uhr gastiert der VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau in Brühl. Die 
Mannschaft des Ex-Brühlers Richard Weber wurde vor Rundenbe-
ginn als Geheimfavorit gehandelt, steht aber momentan auf einem 
Abstiegsplatz. Es wäre fatal, die spielstarken Neckarauer deshalb 
zu unterschätzen.
Im Vorspiel um 12.30 Uhr stehen sich die zweiten Mannschaften 
beider Vereine gegenüber. FVB-Coach Steffen Hofmann und seine 
Mannschaft kamen am letzten Sonntag bei der hohen Niederlage 
beim TSV Neckarau böse unter die Räder und haben die Gele-
genheit, sich gegen den Tabellenzweiten der Kreisklasse A zu 
rehabilitieren.

Juniorenspiele,
Samstag, 13.10.2012
E1-Junioren  10:00 FV Brühl – JFC Edingen-Neckarhausen
E2 11:00 FV Brühl 2 – SV Rohrhof
D2 13:00 FV Brühl – SV Altlußheim
D1 14:15 FV Brühl – DJK Feudenheim
C 15:30 FV Brühl – FV 03 Ladenburg
E3-Junioren  10:00 VfR Mannheim 3 – FV Brühl 3
B 15:30 TSG Eintracht Plankstadt – FV Brühl
vm

Fußball
Trainingszeiten – Jugendabteilung 2012/2013
Montag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr C-Junioren
Trainer: Nowak/Hofmann
18.00 Uhr – 19.30 Uhr B-Junioren
Trainer: Hauser/Schmitt

Dienstag
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Bambini
Trainer: M.Wohlatz
16.30 Uhr – 18.00 Uhr F1- + F2-Junioren
Trainer: P.Schwenzer/St.Knapp
17.00 Uhr – 18.30 Uhr E-Junioren
Trainer: Th.Bordne/J.Herm

Mittwoch
17.00 Uhr – 18.30 Uhr C-Junioren
Trainer: Nowak/Hofmann
18.00 Uhr – 19.30 Uhr B-Junioren
Trainer: Hauser/Schmitt

Donnerstag
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Bambini
Trainer: M.Wohlatz
16.30 Uhr – 18.00 Uhr F1- + F2-Junioren
Trainer: P.Schwenzer/St. Knapp
17.00 Uhr – 18.30 Uhr E-Junioren
Trainer: Th. Bordne/J. Herm

Freitag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr C-Junioren
Trainer: Nowak/Hofmann

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
Jugendleiter: Horst Wiesner, Tel. 06202/75391
Stell.Vertreter: Peter Schwenzer, Tel. 06202/77278
Jugendtrainer: Thomas Bordne, Tel. 06202/77399

SV Rohrhof – LSV Ladenburg  2:1
Wie es die Art und Weise in den letzen 4 Wochen von ihrem Trainer 
Musie Sium vorgegeben wurde, so begann die Mannschaft auch am 
heutigen Spieltag. Offensiv eingestellt, ging es gleich zur Sache 
und mit Druck in die gegnerische Hälfte. Bereits in der 3. Spielmi-
nute hatte Daniele Parisi das 1:0 auf dem Fuß, als er von Th. Kotel-
mann mustergültig freigespielt wurde, jedoch mit seinem linken 
Fuß aus 10 m am Torwart aber auch am linken Torpfosten knapp 
vorbeischoss. In der 22. Minute hatte D. Parisi eine gute Chance, 
als er einen direkten Freistoß knapp über das Tor zirkelte. Ebenso 
hatte Th. Kotelmann Pech, als sein Linksschuss in der 25. Minute 
von der Abwehrmauer abgeblockt wurde und es nur einen Eckball 
gab. In der 41. Spielminute hatte der SVR Glück, als K. Koffi  aus 
8 m Entfernung am Tor vorbeiköpfte. Die Gäste hatten eine kampf-
starke Truppe, sodass der Heimmannschaft alles abverlangt wurde 
und zur Halbzeit „nur“ ein 0:0 heraussprang.
Der Trainer vom SVR, Musie Sium, wechselte nach der Halbzeit 
neue, frische Spieler ein. Bereits in der 52. Spielminute schoss 
der eingewechselte Spieler Engin Bayirli aus 15 m mit einem 
Flachschuss links ins untere Eck. Der gute Torwart der Gäste hatte 
hierbei keinerlei Abwehrmöglichkeit. Durch das 1:0 der Gastge-
ber bedingt, öffneten die Gäste jetzt ihr starres Abwehrverhalten 
und spielten ab diesem Zeitpunkt mehr nach vorne. Pech hatte 
Ladenburg, als in der 55. Spielminute der Ball nur an die Latte 
sprang. Auch hier hätte der heimische Torwart, Daniel Hahn, keine 
Abwehrmöglichkeit gehabt. Nachdem die Gäste auf das 1:1 dräng-
ten, hatten dadurch die Gastgeber mehr Freiheiten, Möglichkeiten 
und Raum, den einen oder anderen Konter zu setzen. In der 69. 
Spielminute spielte Daniele Parisi 2 Abwehrspieler schwindelig 
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und legte sich den Ball selbst vor. Von der Torauslinie, kurz vor 
dem 16-m-Strafraum gab er den Ball uneigennützig scharf auf den 
mitgelaufenen Th. Kotelmann, der den Ball aus 3 m Entfernung 
nur noch einzuschieben brauchte. In der 75. Minute hatte nochmals 
Th. Kotelmann eine gute Möglichkeit als er auf Linksaußen aus 25 
m am Torwart scheiterte. Auch hatte der eingewechselte Antonio 
Ragusa noch eine Riesenmöglichkeit, als er den Ball in der 82. 
Minute aus 15 m Entfernung den Ball über den Torwart lupfte aber 
auch über das leere Tor. In der 88. Minute erhielt D. Parisi wegen 
Meckerns die gelbe und die gelb/rote Karte als er nicht im Abseits 
war und er seinen Unmut laut gegenüber dem Linienrichter äußerte. 
Der Mann an der Außenlinie war an diesem Tag der schwächste 
Sportler auf dem Platz. Die Gäste wollten sich jedoch mit der Nie-
derlage noch nicht abfi nden und verkürzten in der 91. Spielminute 
durch. G. Marino auf  2:1. Jetzt warfen die Gäste nochmals alles 
nach vorne, auch der Gästetorwart ging noch mit nach vorne um 
Gefahr vor dem Tor des SVR zu erzeugen. Genützt hat es letzt-
endlich nichts mehr für die Gäste, denn der Gastgeber konnte trotz 
Unterzahl das 2:1 über die Zeit bringen. Gewannen letztendlich 
aber verdient, da es an diesem Spieltag wieder eine sehr gute, 
geschlossene Mannschaftsleistung vom SV Rohrhof war.
pl

Fußballvorschau:
SVR gastiert bei SC Pfi ngstberg-Hochstätt
Vor einer durchaus lösbaren Aufgabe stehen die Fußballer des SV 
Rohrhof am kommenden Sonntag um 15.00 Uhr beim Tabellen-
letzten der Kreisliga, bei der Elf von SC Pfi ngstberg-Hochstätt. 
Dennoch ist Vorsicht vor Überheblichkeit geboten.
Die zweite Mannschaft spielt um 15.00 Uhr bei der SpVgg 07 
Mannheim und hat mit einer couragierten Spielweise berechtigte 
Chancen auf etwas „Zählbares“.
Die Damenmannschaft empfängt am Sonntag um 11.00 Uhr die 
Mannschaft von VfB Gartenstadt.
Die AH erwartet am Samstag um 16.00 Uhr die Elf von Käfertal.

Juniorenvorschau:
Samstag, 13.10.2012
ab 10.30 Uhr Teilnahme der F1- und F2-Junioren beim Spieltag von 
MFC Lindenhof
11.00 Uhr FV Brühl 2 – E-Junioren
14.00 Uhr SC Olympia Neulußheim – C-Junioren
B-Junioren sind spielfrei
T.K.

Abt.Ski und Freizeit
Besichtigungsfahrt zur MVV Umwelt GmbH
Die Mitglieder der Skiabteilung nehmen am Samstag, den 
13.10.2012 um 15.00 Uhr auf dem Gelände der MVV Umwelt 
GmbH, die in Mannheim auf der Friesenheimer Insel das Heiz-
kraftwerk Nord (Abfallverbrennungsanlage) und ein Biomasse-
kraftwerk betreibt, an einer ca. 2-stündigen Besichtigung dieser 
Anlage teil. Dieser Termin entstand durch die Initiative von Mathi-
as Reith.

Jugendschleifchenturnier 2012

Bei schönstem Herbstwetter fand das Jugendschleifchenturnier 
beim TC Brühl am Sonntag, den 30. September 2012 statt.
Mit 20 Kindern war das Teilnehmerfeld groß, sodass auf 4 Plätzen 
gespielt wurde.
Nach 5 Runden standen die Schleifchen-Gewinner fest.
1. Sieger Laetitia Statnik und Robin Wolf
2. Sieger Isabel Schöfl  und Tom Oelmann
Für alle Teilnehmer gab es eine bunte Preisauswahl, wofür wir uns 
herzlich bei unserem Sponsor, Marktkauf in Mannheim, bedanken.
Wir freuen uns schon jetzt auf die kommende Wintersaison und 
wünschen unseren jugendlichen Spielerinnen und Spieler viel Spaß 
und Erfolg,
jd
Arbeitsspaß 13.10. und 20.10.2012
Jeweils am Samstag, 13.10. und 20.10.2012 beginnt ab 09:30 Uhr 
unser obligatorischer Arbeitsspaß.
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, damit 
jeder tätig werden kann.                                                           jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V. präsentiert sein Angebot

Am 14. Oktober 2012 heißt es 
wieder „Herzlich willkommen!“ 
beim TanzSportClub Kurpfalz 
e.V. Der Traditionsverein aus 
Brühl zeigt ab 14.00 Uhr in der 
Sporthalle des SV Rohrhof (Gar-
tenstraße 45) der breiten Öffent-
lichkeit sein Repertoire. „Mit 
den Auftritten der verschiedenen 
Gruppen präsentiert der Verein 
sein Angebot und möchte so 
potenziellen Mitgliedern die 
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Vielfalt des Tanzsports nahe bringen“, so der Vorstandsvorsitzende 
Norbert Klemt.
Sowohl tanzbegeisterte Paare als auch Einzeltänzer der verschie-
denen Gruppen zeigen nacheinander ihr Können. Die insgesamt 
dreizehn Auftritte lassen den Querschnitt der Vereinsaktivitäten 
erkennen.
Bei Discofox, Boogie-Woogie und Tango Argentino hat auch das 
Publikum die Möglichkeit mitzumachen und an einem Schnupper-
kurs teilzunehmen .

Abangeln am Rhein
Am Samstag, den 20. Oktober 2012, fi ndet mit dem Abangeln 
das letzte Kriterium zur Ermittlung der Vereinsmeisterschaft 2012 
statt. Mitglieder des ASV Rohrhof, die daran teilnehmen möchten, 
treffen sich um 12.30 Uhr an den Schranken in Brühl-Rohrhof, wo 
zunächst die Verlosung stattfi ndet. Danach geht es zu den Angel-
plätzen an der üblichen Rheinstrecke zwischen Brühl und Rohrhof, 
die eigentliche Angelzeit läuft von 14.00 bis 17.00 Uhr. Die gefan-
genen Fische sind waidgerecht zu töten und der Fang wird vor der 
Vereinshütte verwogen. Mit einem warmen Essen kümmert sich 
unser Mitglied Edgar Gerbert um das leibliche Wohl der Angler. 
Nach der Bekanntgabe des Ergebnisses vom Nachmittag wird mit 
Sicherheit darüber diskutiert werden, welcher Aktive in diesem 
Jahr Vereinsmeister geworden ist. Aber bis zum Familienabend 
am 17.11.2012 bleibt der Name des Siegers ein streng gehütetes 
Geheimnis. Interessierte Mitglieder, die beim Abangeln teilnehmen 
möchten, können sich noch bis zum 17.10.12 beim Sportwart Udo 
Koch unter der Rufnummer 0162-2767639 melden.
Gbm.-

Filmabend im Vereinsheim
Am Donnerstag, den 25. Oktober laden wir die Vereinsmitglieder 
und auch alle Zierfi schliebhaber aus der Umgebung zu unserem 
Filmabend recht herzlich ein.
Wie schon bei den letzten Abenden zeigen wir verschiedene Kurz-
fi lme über Zierfi sche und deren Herkunft.
Der Filmabend fi ndet in unserem Vereinsheim im Keller der Schil-
lerschule (Eingang auf der Seite vom Steffi -Graf-Park) statt
Einlass ist ab 19.30 Uhr, begonnen wird um 20 Uhr.
Die Vorstellung ist kostenlos und wir würden uns freuen, möglichst 
viele Aquarianer begrüßen zu dürfen.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Vergnügen.
Sollten Sie Interesse an unserm Verein haben, wir treffen uns jeden 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr im Vereinsheim. Wenn Sie Fragen über 
Zierfi sche, Aquarien oder Zubehör haben, wir versuchen gerne mit 
Rat und Tat zu helfen.
Oder besuchen Sie uns doch im Internet. Hier fi nden Sie Adressen, 
Termine und Bilder von den Aquarien im Vereinsheim und von den 
Veranstaltungen.
Unsere Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Die Bürgerinitiative Geothermie informiert
-  Bürgerbefragung am 28. Oktober zur Geothermie in Brühl
-  geht Brühl an Schadensersatzforderungen bankrott?!
-  Das Vorhaben „Wärmeauskopplung“
-  Infostände am 20. Oktober am Lidl und vor der Rohrhof-

Apotheke
Besuchen Sie unseren neugestalteten Internetauftritt www.geother-
mie-bruehl.info
Außerdem fi ndet am kommenden Montag um 18.00 Uhr vor dem 
Rathaus die Demo gegen das geplante Geothermie-Kraftwerk statt.

Betreutes Wohnen
Guten Abend meine Damen und Herren, ich bin Marissa ihre Rei-
seleitung und möchte sie am Bord der MS Holiday‚ recht herzlich 
begrüßen.
So wurden die Bewohner des Betreuten Wohnens in der Ahornstra-
ße beim diesjährigen Grillfest von ihrer Leitung begrüßt.
Der bunt geschmückte Innenhof wurde in Decks eingeteilt.
Auf dem Barbecue-Deck wurden kulinarische Speisen serviert, die 
von beiden 4-Sterne-Köchen Dietmar und Peter exzellent zuberei-
tet wurden.
Die Chefstewardes Ingrid und das Servicepersonal sorgten für das 
Wohlbefi nden der Bewohner.
Auf dem Alohadeck wurden die Anwesenden von Theo Buchholz 
mit rhythmischen Melodien verwöhnt.
Die Rheinauer Seebären entführten die Gäste auf dem Lidodeck an 
die Nordseeküste über La Paloma nach Madagaskar.
Bei Schwindelgefühl und Unwohlsein wurde ein Obstler oder ein 
Cocktail serviert.
Zu späterer Stunde konnten die Bewohner ein Tänzchen wagen und 
nach einem Gutenacht-Cocktail verabschiedete Mariola Rogalski 
ihre Gäste.
Sehr vergnügt, gut gesättigt mit vielen Eindrücken, löste sich so 
gegen 22.00 Uhr die fröhliche Gemeinschaft auf.
Tage zuvor unternahmen die Bewohner einen Ausfl ug nach Speyer.
Auf der MS SEALIFE wurde Kaffee oder Melonenbowle getrun-
ken und die Altrheinlandschaft bewundert.
Das Abendessen wurde im Gasthaus Domnapf eingenommen und 
anschließend der Speyerer Dom besichtigt.
Bei den Schlossfestspielen in Zwingenberg genoss Mariolas Thea-
tergruppe die Operette  „Die lustige Witwe“.
Die Bewohner freuen sich immer wieder aufs Neue, wenn es heißt: 
Der neue Monat ist da, somit auch das neue Veranstaltungspro-
gramm.

Eine Stunde an der Kasse für den guten Zweck

Eine Stunde lang durften die Kunden des Edeka-Markts Embach 
Ende August zuschauen, wie Bürgermeister Dr. Ralf Göck Lebens-
mittel und andere Produkte über den Scanner an der Kasse zog. 
Insgesamt 750 € konnte er dabei für den guten Zweck kassieren. 
„Das Geld wird der Brühler Stiftung ’Menschen in Not’ gespen-
det“, erläutert Marktleiter Oliver Embach bei der Scheckübergabe.
Die Stiftung wurde vor zehn Jahren gegründet und unterstützt 
Brühler Bürger, die in Not geraten sind – egal ob jung oder alt: „Wir 
helfen selbstverständlich auch Kindern,“ sagt der Bürgermeister. 
„Wenn den Eltern beispielsweise die Mittel fehlen, um ihnen die 
komplette Schulausrüstung anzuschaffen, springen wir in die Bre-
sche und bieten unsere Unterstützung an.“ Es handele sich dabei 
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immer um einmalige Beihilfen: „Wir wollen ja vielen Bürgern, die 
sich in einer misslichen Lage befi nden, helfen können.“ Der eine 
bekommt eine neue Waschmaschine, wenn er sie nachweislich 
nicht fi nanzieren kann, manch anderer bekommt eine neue Brille 
fi nanziert. „Eine Stiftung vor Ort kann einfach schnell und direkt 
helfen“, erklärt Göck.
Die Zusammenarbeit mit Marktleiter Oliver Embach ist für den 
Bürgermeister dabei sehr wichtig: „Die Brühler gehören ja auch 
zum Kundenkreis von Herrn Embach. Das ist schon mal die Grund-
lage für den Erfolg solcher Aktionen“, erklärt er. Embach bestätigt 
dies: „Ich fühle mich mit den Brühlern sehr verbunden und unter-
stütze solche Aktionen daher immer gerne.“ Embach hat sich auch 
schon am Brühler Kinderferienprogramm und an der Straßenkerwe 
engagiert.
Den Bürgermeister an der Kasse konnten die Brühler dieses Jahr 
übrigens schon zum zweiten Mal erleben – und bestimmt nicht 
zum letzten Mal. „Ich möchte auch nächstes Jahr wieder für den 
guten Zweck kassieren“, sagt Dr. Göck und Embach ergänzt: „Ich 
werde das sicherlich noch lange unterstützen, da es einfach eine 
gute Sache ist.“ Und der Bürgermeister kann dabei immerhin auch 
noch etwas lernen. „Ich habe gemerkt, dass die Arbeit an der Kasse 
gar nicht so einfach ist“, gesteht er und fügt lachend hinzu: „Die 
Kunden haben sich an diesem Tag gefreut, dass sie ihre Einkäufe 
gemütlich einpacken konnten, da ich deutlich langsamer als die 
anderen Kassiererinnen war.“

Chinesischer Kulturverein Rhein-Neckar e.V.
Heute möchten wir Sie über einen weiteren Vortrag in unserer 
Reihe „Geschichte Chinas“, dem dritten unter dem Titel „Vom 
Zerfall der Mongolenherrschaft bis zur Gründung der Republik 
China“ unterrichten. Der Vortrag fi ndet am 17. Oktober um 19.00 
im Yin-Yang-Zentrum in der Richard-Strauss-Str. 26 in Brühl statt. 
Der Vortragende ist Sören Schelten, M.A. und der Eintritt ist frei.

Fit im Lesen?
Studienkreis Brühl bietet kostenlosen Check
für Grundschüler an
Anlass für dieses kostenlose Angebot ist die Eröffnung der Kinder-
lernwelt des Studienkreises Brühl, in der ab sofort der Lesekompe-
tenz-Check nach vorheriger telefonischer Anmeldung durchgeführt 
wird. Anmeldeschluss ist der 23. Oktober 2012.

Sonnenernte e.V.
14. Umweltmesse in Ketsch
Anregungen für den Umwelt- und Klimaschutz gibt es bei der 14. 
Ketscher Umweltmesse am 13./14.10.2012 in der Rheinhalle. Gute 
Beispiele für die Zukunftsvorsorge sind die vielseitigen Energie-
sparmaßnahmen, Solarstrom- und -wärmeanlagen (z.B. auf kom-
munalen Gebäuden wie Rathäusern, Feuerwehrgebäuden, Schulen 
etc. sowie die beiden vom Zweckverband Bezirk Schwetzingen 
geplanten Blockheizkraftwerke (Nutzung des Kläranlagen-Faul-
gas) mit je 400 kW.
Für die Besucherinnen und Besucher ist die Messe am 13.10.2012 
in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr und am 14.10.2012 von 10.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Appel + Ei
Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 11.00 – 15.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr

Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag  09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 0 62 02/931 – 424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 0 62 02/931 – 424.

Ehrenamtliche gesucht
Die beiden Rewe-Märkte in Schwetzingen unterstützen die Schwet-
zinger Tafel „Appel und Ei“ vom 5.11.2012 – 17.11.2012 mit 
Spenden. Für diesen Zeitraum suchen wir dringend ehrenamtliche 
Mitarbeiter, die uns in diesem Zeitraum unterstützen möchten.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihr Engage-
ment. Ansprechpartner ist Herr Holter, Telefon 06202 – 931452.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Cross-Trainer „Sport Plus“ Tel. 7 37 23
1 Sackkarre Tel. 92 08 81
1 Badspiegel + 1 Keramikablage Tel. 7 32 00

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.

Sonntag, 14.10.2012
17:30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Was für einen 
Namen machst du dir bei Gott?“
18:10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 15. 
August: „Vorsicht vor den Fallen des Teufels“ gestützt auf 2. Timo-
theus 2:26.

Donnerstag, 18.10.2012
19:00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 28 aus dem Buch 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ besprochen: 
„Bis zum entferntesten Teil der Erde“ (Das Predigtwerk im 1. Jahr-
hundert/Jehovas Zeugen führen heute ein Werk weiter, das mit den 
ersten Christen anlief)
19:30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Daniel 
10-12 werden unter anderem die Themen behandelt: „Warum sich 
Christen nicht selbst rächen“ und „Sind Gottes treue Diener ledig-
lich Einzelpersonen, die sich in den verschiedenen Kirchen der 
Christenheit befi nden?“

Umweltmesse Ketsch am 13./14. Oktober 2012
Die 14. Ketscher Umweltmesse öffnet ihre Türen am 13.10. von 
13:00 – 18:00 Uhr und am 14.10. von 10:00 – 18:00 Uhr. 
Den Organisatoren ist es wieder gelungen über 40 Aussteller aus 
Ketsch, den umliegenden Gemeinden und der Region zu gewinnen. 
So fi nden sich viele Angebote und Produkte aus dem Bereich 
gesundes Bauen & Wohnen, Ernährung und Lebensquell Wasser, 
Kleidung, Radverkehr (u.a. E-Bikes), Beteiligungen an ökologi-
schen Projekten bis hin zur Wellness. 
Neben leckeren Gerichten aus der afrikanischen Küche zum Mit-
tagstisch gibt es auch eine reichhaltige Auswahl an Kuchen und 
Torten (teilweise laktose- und glutenfrei, sowie vegan), dazu Kaf-
fee und Tee aus Bioanbau. 
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Damit die Eltern in Ruhe ihren Messerundgang genießen oder sich 
einen der interessanten Vorträge anhören können, wurde an beiden 
Tagen für eine Kinderbetreuung gesorgt.
Ausführlichere Informationen zur Messe, den Vorträgen und Aus-
stellern mit ihren Produkten fi nden sich im Internet unter www.
umweltstammtisch-ketsch.npage.de .
Ein Großteil des Eintrittsgelds (1 Euro/Erwachsene) wird an die 
Ketscher Kindergärten gespendet.

Vortragsprogramm Samstag, 13. Oktober 2012
14:00 Uhr   EM-Effektive Mikroben – für den chemiefreien Haus-
halt und den Garten als EM-Schwarzerde-Humus
15:00 Uhr   Die besonderen, gesundheitlichen Vorteile der Nieder-
temperatur-Infrarottechnik von Physiotherm 
16:00 Uhr   Rückenschmerzen – Hilfe durch dauerhafte Becken-
begradigung
17:00 Uhr   Klangmassage mit Planetentönen (Klangschalen)

Abendveranstaltung Samstag, 13. Oktober 2012
19:00 Uhr    „AmTon“ Klangreise in innere Räume
Ein Konzert mit dem Klangraummusiker Jörg Fassl.
Erfahrene „Reiseteilnehmer“ bringen sich eine warme Unterlage, 
ein Kissen und eine Decke mit, um die Klangreise im Liegen zu 
genießen. Der Raum wird, soweit erforderlich, zusätzlich teilweise 
bestuhlt und ist beheizt.
Teilnehmerzahl: maximal 50 Personen. 
Kartenvorverkauf: 8,- Euro (Abendkasse: 10,- Euro) bei:
-  Natur Pur, Carmen Schäfer, Schwetzinger Str. 5, Ketsch,
  Tel. 06202/690066
- Purnatura, Martina Pichler, Scheffelstr. 83, Schwetzingen, 
  Tel. 06202/270806

Vortragsprogramm Sonntag, 14. Oktober 2012
10.30 Uhr Klangmeditation mit japanischen Schalen
11.30 Uhr  Biomasseanlagen als Heizung und Einzelraumfeue-

rung
13.00 Uhr  Rückenschmerzen – Hilfe durch dauerhafte Becken-

begradigung
14.00 Uhr  Heizen mit der Sonne – von der Bestandsmoder-

nisierung im Ein- und Mehrfamilienhaus, bis zum 
Sonnenhaus

15.00 Uhr Lebenselexier Wasser 
16.00 Uhr Entgiften und entschlacken gerade jetzt wichtig!

- Anzeigen -

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Walldorfer Musiktage

WebCode: vernissage1002

Bereits zum zweiten Mal stellt die Künstlergruppe wieArt Rhein-
Neckar im Verlagsgebäude von Nussbaum Medien aus. Bei der
Ausstellungseröffnung wurde auch der Kalender „Rhein-NeckART“
für das Jahr 2013 vorgestellt.

NPD-Demonstration durch 
Proteste verhindert

Im Gespräch: Oberbürger-
meister Jörg Albrecht

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

   Sinsheim: Palmenanlieferung 
bei der Badewelt
Einstellungsdatum: KW 42

Videovorschau

St. Leon-Rot:
Vernissage bei Nussbaum Medien

   Walldorf: Impressionen von 
der Straßenkerwe
Einstellungsdatum: KW 43

...dass Sie auf Lokalmatador.de 
unzählige Events Ihrer 

Region  nden?

LANGEWEILE? WUSSTEN SIE...
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Erneutes Sparprogramm bei HDM?

Aktie legt zu - Durchbruch oder Bullenfalle?
(goe/red). Die Aktie der Hei-
delberger Druckmaschinen 
AG (HDM) legte in den ver-
gangenen 14 Tagen einen über-
raschenden Zwischenspurt bis 
auf 1,25 Euro hin und belohnte 
mutige Spekulanten mit einem 
Kursgewinn von über 20 Pro-
zent. Am 28. September schloss 
das Papier bei 1,18 Euro. „Spe-
kulative Anleger bleiben dabei, 
konservative Aktionäre suchen 
sich defensivere Titel“, titel-
te ein Börsendienst. Indes, für 
Fantasie sorgen der Amtsan-

tri   von Vorstandschef Gerold 
Linzbach, dem man als Bran-
chenfremden „neue Erkennt-
nisse“ für das Unternehmen 
zutraut und nicht zule  t posi-
tive Analystenstimmen.
Für bessere Stimmung sorgen 
auch zunehmende Bestellun-
gen: So hat sich „Vollherbst-
Druck“ aus dem badischen 
Endingen am Kaiserstuhl, als 
erster deutscher Weinetiket-
tendrucker, für die Investition 
in eine Linoprint L entschie-
den. Der Qualitätsanbieter im 

Etike  endruckmarkt ist auf die 
Produktion edler Weinetike  en 
spezialisiert, die auch internati-
onal zunehmend gefragt sind.
Indes hat die Allianzversiche-
rung, als le  ter Großaktionär, 
die Notbremse gezogen und 
ihre Beteiligung an HDM aktu-
ell von bisher 11 auf unter 4 
Prozent zurückgefahren. Insi-
der erwarten weiteren Perso-
nalabbau und Aufgabe unren-
tabler Produktlinien, welche 
die Gewinnschwelle weiter 
senken würde. Konkrete Aus-

sagen der Unternehmensfüh-
rung dürften spätestens bei der 
Vorlage des Halbjahresberichts 
im November zu erwarten sein.

Freudenberg investiert in Russland

Unternehmensgruppe eröffnet neue Produktionslinie in Zavolzhye

(pm/red). Freudenberg Poli-
tex, ein Teilkonzern der 
Unternehmensgruppe Freu-
denberg und Weltmarktfüh-
rer bei Vliessto  en aus Poly-
ester für die Bausto  -Indus-
trie, erö  nete in Russland 
eine neue Produktionslinie 
zur Herstellung von Spinn-
vlies. Die Gesamtinvestition 
in die Erweiterung der Fab-
rik in Zavolzhye in der Regi-
on Nizhniy Novgorod beträgt 
rund 20 Millionen Euro. 

„Mit diesem Schri   unterstrei-
chen wir unsere Strategie, das 
Engagement in den Wachs-
tumsmärkten weiter auszu-
bauen“, sagte Dr. Mohsen 
Sohi, Sprecher der Freuden-
berg-Unternehmensleitung bei 
der Pressekonferenz. „Russ-
land ist eine Schlüsselregion. 
Seit Beginn unserer Aktivi-
täten vor etwa sechs Jahren 
haben wir unseren Umsa   ver-
zehnfacht.“ Durch diese Inves-

tition wird der russische Markt 
mit zusä  lichen 7.000 Tonnen 
Spinnvliessto  en aus Polyes-
ter bedient und das Produkt-
portfolio für den Bau-Sektor 
in Russland vervollständigt. 
Diese werden hauptsächlich 
als Träger für Bitumenmem-
branen zur Dachabdichtung 
verwendet. Zusammen mit 
den Stapelfasersto  en wird 
die Jahresproduktion auf nun 
20.000 Tonnen erhöht. Täglich 
entstehen so etwa 200 Rollen 
Spinnvlies- und Stapelfaser-
sto  e. Damit ließen sich rund 
60 Fußballfelder abdecken.

Freudenberg in Russland

In Zavolzhye sind neben Freu-
denberg Politex auch die bei-
den Teilkonzerne EagleBurg-
mann sowie Freudenberg 
Haushaltsprodukte vertreten. 
Das Produktions- und Service-
center von EagleBurgmann 
bedient Kunden aus der Öl- 

und Gas-, Papier-, Lebensmit-
tel- und chemischen Industrie. 
Eines der Projekte mit Eagle-
Burgmann-Beteiligung ist die 
ESPO-Pipeline (East Siberia 
Paci  c Ocean). 

TransNeft

Das russische Staatsunterneh-
men TransNeft baut die fast 
5.000 Kilometer lange Pipeline 
im Osten Russlands. Eagle-
Burgmann sta  et einen Groß-
teil der dafür notwendigen 
Pumpenstationen mit Spezial-
dichtungen aus. Freudenberg 
Haushaltsprodukte wieder-
um produziert seit 2011 spe-
ziell für den russischen Markt 
entwickelte Komponenten für 
diverse Vileda-Produkte.

Sechs Teilkonzerne

Insgesamt ist Freudenberg in 
Russland mit sechs Teilkonzer-
nen vertreten. Neben Zavolz-

hye sind diese vor allem in 
Moskau und St. Petersburg 
ansässig: Freudenberg Haus-
haltsprodukte (Consumer- 
und Professional-Sparte), 
Freudenberg Chemical Spe-
cialities mit Klüber Lubrica-
tion (von OEMs verwendete 
Spezialschmiermi  el), Chem-
Trend (Trennmi  el und spe-
zielle Prozesschemikalien), 
OKS (Schmiermi  el und che-
mo-technische Reparatur-
produkte) sowie SurTec (che-
mische Reinigungsprodukte 
und -prozesse für die Indust-
rie und die Galvanotechnik), 
Freudenberg Sealing Techno-
logies (Versiegelungsproduk-
te und Schwingungskontroll-
technologien für die Automo-
bilindustrie) mit den Marken 
Simrit und Corteco sowie das 
Joint Venture TrelleborgVib-
racoustic (Schwingungskont-
rolltechnologien für Fahrzeu-
ge und Lastkraftwagen).

Aktionäre und Banken erwar-
ten von dem neuen Vorstand-
chef Gerold Linzbach weitere 
Kostensenkungen  Foto: HDM
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Die Bettendorff'sche Galerie präsentiert Mamadou Diakhaté  - Philosophie Sénégalaise

Senegalesische Philosophie
(pm/red). Ab dem 14.10. zeigt die Be  endor  'sche Galerie Im Schlossgarten Leimen/Gauangel-
loch eine Werkschau des senegalesischen Malers Mamadou Diakhaté. Unter dem Titel „Philoso-
phie Sénégalaise“ präsentiert die Ausstellung Arbeiten eines Künstlers, der sich selbst als Mi  -
ler auf der Grenze zweier Kulturen versteht.

Im regelmäßigen Halbjahres-
turnus lebt und arbeitet Diak-
haté sowohl in seinem Ate-
lier nahe der senegalesischen 
Hauptstadt Dakar, als auch in 
seiner zweiten Heimat Bonn-
Meckenheim. Hier wie dort ist 
der umtriebige Künstler ein-
gebunden in vielfältige künst-
lerische und soziale Aktivitä-
ten. Vor Kurzem erst wurde 

er in seiner Heimat mit einem 
Orden ausgezeichnet, der ver-
gleichbar zu unserem Bun-
desverdienstkreuz, Menschen 
für ihr herausragendes sozia-
les Engagement ehrt, denn er 
hat in seinem Heimatort  Nde-
mene über viele Jahre hinweg 
ein großes Schulprojekt entwi-
ckelt (auch mitunterstü  t von 
der Be  endor  'schen Galerie), 

das inzwischen sogar über eine 
eigene Krankenstation verfügt.

Vernissage mit dem 
Künstler

Mamadou Diakhaté wird bei 
der Vernissage am 14.10. um 
11 Uhr anwesend sein. Gäste 
haben Gelegenheit, das Aus-
stellungsplakat gegen eine 

Spende zur Unterstü  ung 
seiner Schule signieren zu 
lassen.

Infos:

Ausstellungsdauer: 
14.10. bis 16.12.
Vernissage: 14.10., 11 Uhr

Ö  nungszeiten:
Do. - Sa., 14.30-18 Uhr
Sonn- und Feiertage 
12-18 Uhr

Tel. 06226/99 0000
www.be  endor  .de
www.facebook.com/Gale-
rieImSchlossgarten

Kalender "Rhein-NeckART 2013" vorgestellt

Vernissage bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot
(dyh). Zahlreiche Kunstinter-
essierte und Künstler konnte 
Klaus Nussbaum am 7. Okto-
ber zur Erö  nung der Kunst-
ausstellung in den Räumen 
von Nussbaum Medien St. 
Leon-Rot begrüßen. Über 
100 Gäste ha  en den Weg an 
den ungewöhnlichen Ausstel-
lungsort gefunden, um die 
Werke der zwölf Kunstschaf-
fenden von der Künstlergrup-
pe wieArt Rhein-Neckar in 
Augenschein zu nehmen.

Elfriede Breitwieser, Vorsi  en-
de von wieArt, stellte in ihrer 
Ansprache die Künstlerinnen 
und Künstler vor, deren Bilder 
und Plastiken nun bis zum 21. 
Dezember im Medienhaus zu 
sehen sein werden. Breitwie-
ser betonte die gute Zusam-
menarbeit bei der Zusammen-
stellung des Kunstkalenders 

"Rhein-NeckART 2013" sowie 
der Ausstellung.
Über drei Stockwerke wurden 
die dieses Mal sehr farbenfro-
hen Kunstwerke im Verlagsge-
bäude verteilt. Die zahlreichen 
Gäste konnten sich nach der 
Begrüßung im ganzen Haus 
von der Vielfalt der ausgestell-
ten Kunst "einfangen" lassen.

Kunstkalender 
"Rhein-NeckART 2013"

Au  änger der Vernissage ist 
der Kunstkalender "Rhein-
NeckART 2013", der bei der 
Erö  ung vorgestellt wur-
de. Werke der zwölf ausstel-
lenden Künstlerinnen und 
Künstler haben Eingang in 
den aktuellen Kalender gefun-
den. Der bunte und abwechs-
lungsreiche Jahresbegleiter ist 
auf 2.000 Stück limitiert und 
jedes Exemplar wurde von 
einem der teilnehmenden 
Künstler handsigniert.
Entstanden ist der hoch-
wertige Kalender in Zusam-

menarbeit zwischen Nuss-
baum Medien St. Leon-Rot, 
der Nussbaum Stiftung und 
der Künstlergruppe wieArt 
Rhein-Neckar e.V.
Der Kalender ist erhältlich bei 
Krauser, Bücher Dörner und 
Dannheimer in Wiesloch sowie 
bei der Buch-
h a n d l u n g 
Föll in Wall-
dorf und bei 
Nussbaum 
Medien St. 
Leon-Rot.

Infos zur 
Ausstellung

Die Aus-
stellung bei 
Nussbaum 
Medien St. 
Leon-Rot in 
der Opelstra-
ße 29 ist noch 

bis zum 23. Dezember während 
der Geschäftszeiten, montags 
bis donnerstags von 8 bis 17 
Uhr und freitags von 8 bis 13 
Uhr, zu besichtigen.

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: vernissage1003
LOKALMATADOR.DE

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: vernissage1002
LOKALMATADOR.DE

Infos zum Kalender "Rhein-
NeckART 2013" und zu den 
beteiligten Künstlerinnen 
und Künstler  nden Sie 
bei LOKALMATADOR.DE 
unter dem WebCode kunst-
kalender1002.

Die Vernissage im Hause Nussbaum Medien war gut 
besucht  Foto: cg
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Laufsport: Erneut gute Resonanz beim 4. Fitnesslauf des FC 1922 Östringen

Treffpunkt der Volkslaufszene der ganzen Region
Östringen. (red). Am Tag der 
Deutschen Einheit wurde der 
Fitnesslauf des FC Östringen 
auch bei seiner vierten Au  a-
ge zum Tre  punkt der Volks-
laufszene aus der ganzen Regi-
on. Insgesamt beteiligten sich 
knapp 750 Läufer/innen an den 
Hauptläufen über 5, 10 und 
21,1 Kilometer, gingen auf die 
Wander- und Walking-Rund-
kurse über 5 und 10 Kilometer 
oder waren bei den Bambini- 
und Jugendläufen am Start.

Motorsport: Letzter Saisonlauf auf dem Hockenheimring

Spannender Schlussspurt für die DTM

Hockenheim. (pm). Zum Abschluss einer Saison voller High-
lights kehrt die DTM vom 19. bis 21. Oktober an die Stä  e 
zurück, wo Ende April die neue DTM-Ära eingeläutet worden 
war: an den Hockenheimring Baden-Wür  emberg.

Im badischen Motodrom trägt 
die populärste internationale 
Tourenwagenserie traditio-
nell das Finale aus - und sucht 
die Antwort auf die spannen-
de Frage: Wer wird der ers-
te Champion mit den neuen, 
spektakulären Coupés?
Beim Start in die neue Ära 
blieb die DTM ihrem erfolg-
reichen Mo  o treu: Alles für 
die Fans. Auch beim Final-
wochenende in Hockenheim 
wird es daher die beliebte 
ARD Chartshow und „SWR3 
Goes Clubbing“ geben, dazu 
Videowalls, Fahrerlagerti-
ckets, Autogrammstunden, 
Pitwalk, Fan-TV und vieles 
mehr. Und die Partnerserien 

der DTM sorgen im Rahmen-
programm dafür, dass bei den 
Zuschauern keine Langewei-
le au  ommt. In Hockenheim 
kämpfen neben den DTM-
Stars auch die Nachwuchsta-
lente der Formel-3-Euro-Serie 
um den Titel. Außerdem sind 
die Fahrer des Porsche Car-
rera-Cups Deutschland und 
des Volkswagen Scirocco 
R-Cups im Einsa  .

Vorverkauf läuft

Im Vorverkauf sind die 
Tickets preisgünstiger als an 
der Tageskasse. Das günstigs-
te Wochenendticket kostet 
dann 26 Euro (Tageskasse: 30 

Euro). Fahrerlagertickets sind 
für alle Ticketkategorien im 
Vorverkauf für 25 Euro (Tages-
kasse: 30 Euro) erhältlich. 
Das Family-Ticket für zwei 
Erwachsene und zwei Kin-
der bis einschließlich 14 Jah-
re kann ausschließlich im Vor-
verkauf bezogen werden und 
kostet in der Kategorie Bron-
ze 105 Euro inklusive Fahrer-

lagerzugang für das gesam-
te Wochenende. Tickets aller 
Kategorien können über die 
DTM-Ticket-Hotline unter Tel. 
01805/723000 oder die Ticket-
Hotline des Hockenheimrings 
unter Tel. 06205/950222 und 
im Internet über die o   ziel-
len Websites www.dtm.com 
und www.hockenheimring.
net bestellt werden.

SPORT  REGIONALREGIONAL

Vorschau
Fußball (Regionalliga)
13.10., 14 Uhr: SV Waldhof 
Mannheim - FC Homburg

Eishockey (DEL)
12.10., 19.30 Uhr: Adler 
Mannheim - Krefeld Pin-
guine

Spannung ist garantiert Fotos: Hockenheimring GmbH

Knapp 750 Läuferinnen und Läufer gingen an den Start Foto: vm

Ergebnisse
Fußball (2. Liga)
SV Sandhausen - VfR Aalen
 1:0

Handball (HBL)
Rhein-Neckar Löwen - TBV 
Lemgo 31:26

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: Fitnesslauf1000 
LOKALMATADOR.DE
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Große Mozart-Gala des Mannheimer Mozartorchesters
Uraufführung mit neuem Libretto

(pm). Der Zauber des Alten Ägypten, hochkarätige Künstler wie die
Ausnahmepianistin Ragna Schirmer und der international gefrag-
te Film-Schauspieler Sebastian Koch, unsterbliche Musik und ein
verkanntes Meisterwerk: Die große Mozart-Gala des Mannheimer  
Mozartorchesters steht diesmal ganz im Zeichen der pharaonischen 
Mythen des Alten Ägypten, die Mozart besonders faszinierten. Am 
So., 21.10., um 19:30 Uhr laden das Orchester und Dirigent Thomas
Fey in den Mozartsaal des Mannheimer Rosengartens, wo es auch
ein Wiederhören mit dem 2010 gegründeten Mannheimer Mo-
zartchor geben wird. Karten von15 bis 65 Euro inkl. Gebühren sind 
erhältlich an allen gängigen Vorverkaufsstellen der Region, unter 
Tel. 06221 809080 sowie www.reservix.de.

Eröffnet wird das Konzert mit Mozarts ägyptisch inspirierter  
„Zauberflöten-Ouvertüre“, gefolgt von seinem Klavierkonzert 
Es-Dur KV 482. Im Zentrum des Abends steht Mozarts Schauspiel-
musik zu Tobias Philipp Freiherr von Geblers Drama „Thamos, König
in Ägypten“ (Fassung 1799) sowie vorangestellt die Sinfonie Es-Dur 
KV 184. Der ehemalige SWR-Musikredakteur Hans C. Hachmann hat
eigens hierfür das Libretto neu getextet. Zwischen den einzelnen 
Bühnenmusiken führt der charismatische Sebastian Koch als Erzäh-
ler souverän, kenntnisreich und humorvoll durch Machtkämpfe und
Liebeswirren. Das Wechselspiel zwischen Text und Musik, Erzähler,
Chor und Orchester verspricht ein packendes und unvergessliches 
Konzerterlebnis.      So., 21.10, 19:30 Uhr

Weitere Infos unter: www.mannheimer-mozartorchester.dew

Konzertreihe „Klassik ist cool“ für Jugendliche

Klassik ohne Dresscode 

(pm/red). Zum Saisonauftakt laden die Heidelberger Sinfoniker am
So., 14.10., um 17 Uhr bereits zum dritten Mal zu „Klassik ist cool“
in die Heidelberger Stadthalle. Mit einem abwechslungsreichen,
spritzigen Programm und überwiegend jungen herausragenden  
Solisten wenden sich die Sinfoniker unter Thomas Fey hiermit in erster 
Linie an ein jugendliches Publikum. Mit Werken von Händel, Mozart, 
Chopin u. a. will man Lust machen auf Klassik und mehr. Mit von der 
Partie sind Pianist Leonard Schlüter, Posaunist David Friedrich und 
Oboist Andrius Puskunigis. Sebastian Küchler-Blessing wird an der 
Orgel über Themen aus dem Publikum improvisieren, und der in der
Region bestens bekannte Jazz-Pianist Paata Demurishvili entführt 
Mozarts „Figaro“ ins Reich des Jazz. Moderiert wird das Konzert 
vom Musikkabarettisten Jörg-Martin Willnauer. Karten von 8 bis 
30 Euro gibt es an allen gängigen VVK-Stellen der Region sowie 
unter Tel. 06221 809080.

Sonntag, 14.10.2012, 17:00 Uhr   

Stadthalle Heidelberg, Neckarstaden 24, Heidelberg

Achtung Autofahrer!
An stehenden Schulbussen
langsam vorbeifahren.
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Nachruf

Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten 
Tagen Abschied nehmen von seinem Ehrenmitglied 
Herrn

Gerhard Brucker
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue sowie 
stete Unterstützung, insbesondere für den FVB-
Rentnerstammtisch.

Wir - insbesondere der FVB-Rentnerstammtisch - 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit

Stefan Hoffmann 
1. Vorsitzender

Hans Motzenbäcker 
Ehrenvorsitzender

Denk dir ein Bild:

Weites Meer, ein Segelschiff setzt seine weißen

Segel und gleitet hinaus in die offene See. Du

siehst, wie es kleiner und kleiner wird. Wo Wasser

und Himmel sich treffen, verschwindet es.

Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen.“

Ein anderer sagt: „Es kommt.“

Der Tod ist ein Horizont, und ein Horizont ist

nichts anderes, als die Grenze unseres Sehens.

Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen sich

andere, ihn hinter der Grenze wiederzusehen.



Nummer 41   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   _______________________________________     Freitag, 12. Oktober 2012

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise der großen Anteilnahme, die uns entgegengebracht wurde anlässlich des Todes unserer lieben Mutter

          Gudrun Ebert
für jedes stille Gebet und jede stumme Umarmung
für jedes tröstende Wort
für jeden Händedruck, wenn Worte fehlten
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
für Blumenschmuck, Geldspenden und hl. Messen
für das letzte Geleit
für alle Hilfe, die uns in diesen schweren Tagen zuteil wurde.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Sauer für die trostreichen Worte; den Ministranten und Ministrantinnen, die unsere Mutter ganz 
in ihrem Sinne begleitet haben; Herrn Frank Meiswinkel, dem Cäcilienchor und Frau Ulrike Klein für die 
ergreifende musikalische Begleitung; Frau Gerda Gaisbauer von der Katholischen Frauengemeinschaft und 
Herrn Peter Engels, Leiter des Cäcilienchors, für den lieben und ehrenden Nachruf; Frau Ulrike Klein für die 
liebevollen persönlichen Worte; der Katholischen Frauengemeinschaft für ihr Gebet und die hl. Messe, die 
sie unserer Mutter gewidmet haben; ihren Freundinnen Ruth, Lia und Bärbel, die sie in ihren letzten Stunden 
begleitet haben und all den Menschen in Varna (Bulgarien), die sie versorgt und umsorgt haben.

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren und wohltuend, so große Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zu erfahren.

 Im Namen aller Angehörigen:
Brühl, im Oktober 2012 Brigitte, Klaus und Christian Ebert

Christus spricht:
„Wer an mich glaubt, wird leben,
auch wenn er gestorben ist.“
 (Joh. 11, 25-26)

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21
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Verschenke gut erhaltene Eckbank, Eiche dunkel (125 x

165 cm), Schwetzingen. Tel. 06202 576749

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r
für Verwaltung und Stuhlassistenz in Halbtags- oder Ganz-
tagsstellung gesucht.

-
serer Patienten einsetzen. Dazu sind Teamarbeit, Flexibilität, 

 
Äußeres unbedingt erforderlich. Wir bieten Ihnen einen  

Zahnarztpraxis Dr. Otto & Dr. Hensmann 

Fleischereifachverkäufer/-in 
gesucht für 20 Stunden/Woche.
 
Metzgerei Päuser, Rheinau, Tel. 0621 8022167

Reinemachefrau gesucht
für gepflegten 2-Pers.-Haushalt in Brühl-Rohrhof, ca. 
4 Std./Woche vormittags. Wir legen sehr großen Wert 
auf absolute Zuverlässigkeit u. Gründlichkeit.
Wenn Sie gut Deutsch sprechen, dann melden Sie sich 
unter der Tel.-Nr. 0172 6250884

Teilzeit-Bürokraft mit PC-Erfahrung
Grundkenntnisse Buchhaltung. Von Vorteil: Kenntnisse 
in Hausverwaltung/HVW-Software, speziell WinCasa. 
Arbeitszeit: vormittags z. B. bis 13.00 Uhr

Kontakt: vermietung@graef.net

Kellner/Kellnerinnen und Koch gesucht
in der Sky-Cafébar Tropic und in der Clippers 
Bar-Lounge in Schwetzingen – nur mit sehr guter 
 Erfahrung.

Handy 0163 5465545

Wir suchen zuverlässige deutschsprachige 

Reinigungskräfte
auf 400-€-Basis für diverse Objekte
in Brühl und Oftersheim. AZ: Mo. - Sa. morgens 

klosterstraße 6 64653 lorsch tel. 06251 70586-0 info@sgs-team.de

NotebookCenter-Baden.de
10 % auf jedes gebrauchte Notebook bis Ende 2012
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 0160 94598670
tägl. 10:30 - 12:30 u. 15:00 - 18:00 Uhr, Sa. 10:30 - 13:30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Nette Hunde Tages-“Mama oder Papa“ gesucht
immer freitags von ca. 7:00 - 14:00 Uhr für die mittelgroße Kira, sehr 

lieb und sehr gut hundeverträglich. In Brühl, Ketsch, Schwetzingen 

bis Rheinau. 

Bei Interesse Tel.  0151 18404335 
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Immobilienguide

Wir, junge Familie, suchen zum Kauf:

Neuwertige Doppelhaushälfte od. frei st. 
Einfamilienhaus bzw. Baugrundstück 
in Brühl und Umgebung. Bitte alles anbieten! 
Tel. 0179 7929021 

Ruhiges Rentnerehepaar sucht:
2- bis 3-Zimmer-Wohnung im EG zu  mieten, 
in Rohrhof oder Brühl.
  Tel. 06205 2328082

Schrebergarten in Ketsch sucht neuen Pächter
Der Garten ist 340 m² groß, hat Strom und Wasser. Ein Gartenhaus 

(gemauert) und ein Teich mit Springbrunnen sind auch dabei, ebenso 

dabei sind diverse Gartenmöbel und Gartengeräte, gegen entsprechen-

de Ablöse in gute Hände abzugeben.

Tel. 0 62 05 / 2 55 38 30

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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Immobilienguide

Schwetzingen, Gewerbegebiet
Scheffelstraße-Süd, direkt vom Eigentümer provisi-
onsfrei zu vermieten! 

110 m2, helle, hübsche Büro-/Praxisräume, 1. OG, 
3 Räume/Küche, 2 WC, 2 Stellplätze

133 m3, Lagerräume im UG, beheizt, Lastenaufzug 
vorhanden, 3 m hoch

Näheres unter ATOS GbR, Tel. 06202 4807
E-Mail: info@atos-schwetzingen.de

Zu vermieten von privat in Brühl-Rohrhof, Mehrfamilienhaus 
3 ZKB mit Wanne und Dusche, sep. WC, 86 m²,
2 Balkone Südseite, mit unverbauter Aussicht sowie Garage,  Keller, 
3. OG mit Fahrstuhl und Fernwärme, keine Haustiere, zum 01.12.2012 
frei, 2 MM Kaution, Miete 580,- €, Garage 60,- €, NK 200,- €. 
Tel. 0157 36278574

Helle, freundliche 3 ZKB
in ruhigem 3-Familien-Haus ab sofort zu vermieten,
ca. 75 m2, für 590,- € kalt + 140,- € Nebenkosten.

Sattler Immobilien  //  Tel. 0176 21314965

Ketsch: 3 ZKB  
ca. 80 m2, EG, Badezimmer mit Tageslicht zu vermieten. 
Miete 550,- € + NK + 2 MM Kaution. 
 Tel. 06202 609298 ab 18:00 Uhr

Ketsch – frei stehendes Dreifamilienhaus
+ kl. frei stehendes Hinterhaus
Grdst. 482 m², 4 Wohneinheiten mit insges. ca. 270 m² Wohnfl., davon 3 WE 
im Haupthaus (200 m²) und eine WE mit 3 ZKB im Hinterhaus, Haupthaus 
voll unterkellert, 1 Garage, guter Zustand, Bj. 1961, € 390.000,- VHB.
3,57 % Court. (www.immowelt.de – ID-Nr. 2TCHU3S)

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Vermietung:
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon, Tageslichtbad, 

* Garage € 40,-   
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung im EG mit Garten- 
nutzung (Einbauküche),   
Verkauf:
Rheinau-Süd: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
TG-Stellpl.,
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse 
TG-Stellplatz, 
Brühl-Rohrhof: Reihenmittelhaus 

Brühl: Mehrfamilienhaus mit 3 Wohnungen 
  

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 06202  78269     

EIN AUSZUG AUS UNSEREM ANGEBOT FÜR SIE:
Schwetzingen |Nr. 39251|  
Alle Wege führen zu ihr! Freundlich helle 3-Zimmer-Wohnung in 
angenehmem Wohnviertel, 78 m² Wohnfläche, Südbalkon, 2. OG, 
Keller, Stellplatz möglich Miete 510 € +170 € NK

Brühl: 2 ZKB
DG, im 3-FH, ca. 90 m2, 2 Pkw-Stellpl., großer 
Kellerraum, ab 01.12.2012 von privat zu ver-
mieten, Miete 440,- € + NK, 2 MM Kaution.
 Tel. 06202 77620

Brühl: 4 ZKB
102 m2, I. OG, neu renoviert, Fußböden Granit und La-
minat, Tageslichtbad, Gäste-WC mit Dusche, ruhige 
Gegend, Gartenmitbenutzung, per sofort oder später 
zu vermieten. Kaltmiete 680,- € + NK + 3 Monatsmie-
ten Kaution.  Tel. 0621 798388



Nummer 41   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   _______________________________________     Freitag, 12. Oktober 2012

Auto & VerkehrAuto & Verkehr

Montagsreihe: §§ ... damit Sie zu Recht kommen

VORTRAG
Patch-Works
– aber nur gut informiert
Montag, 15.10.2012, 19:00 Uhr

Rechtliche Hinweise für Personen, 
die in Patchwork-Verbindungen 

leben.
Sonja Belovitzer, Fachanwältin für Familienrecht

Kanzlei Dr. Schenk & Belovitzer
Schwetzingen, Mannheimer Str. 15-17

www.schenk-belovitzer.de
Voranmeldung bitte unter Tel. 06202 978740

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290  
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin

Verena Elfner
Fachanwältin 

für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

NEUERÖFFNUNG!
Wir laden Sie recht herzlich ein in das neue

CLUBHAUS SV ROHRHOF
„ZUM GOCKEL“
Gartenstr. 45, 68782 Brühl-Rohrhof
Mo., Di., Do., Fr. und Sa.  ab  17:30 Uhr geöffnet
So.  von  12:00 bis 14:00 Uhr 
und  ab  17:00 Uhr geöffnet
Mi.  geschlossen

Dr. C. Sussieck-Schule · Private Nachhilfeschule 
68723 Schwetzingen · Tel. 06202 12260 
www.sussieck.de

S & H Hairshop 
Der Friseur für die ganze Familie

Angebot vom 16. bis 31.10.12
 Herrenhaarschnitt trocken  10,- €
 Damen waschen, schneiden, 

föhnen od. legen  29,- €
 Dauerwellen komplett 46,- €

Termine bitte nach Vereinbarung

Brühl,  
Bahnhofstr./Ecke Primelweg 

 06202 73050
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz 
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern 
Sand, Kies und Splitt 
 – auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen, 
Haushalts-, Büro- 

 
schnell und preiswert

Mini- 
Container

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33

Jungholzstr. 8 · 76726 GER-Sondernheim · Tel. 0 72 74 / 7 04 40

Vordach- und Haustür-Kollektion

Aluminium
-Vordächer u.
-Haustüren
der Extraklasse

Sonntags offen

14 - 16 Uhr
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+++ Alles zum Thema Fit, Schön & Gesund +++ Die regionalen Firmen empfehlen sich +++

Fit, Schön und Gesund

Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.

Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Bei Kopfschmerzen, 
Migräne oder Tinnitus

Med. Massageservice 
Damit Ihre Beschwerden gelindert werden
Telefonische Terminvereinbarung unter 

Tel. 06202 12222 
 

m. Info: www.med-massage-adler.de

Geöffnet: Dienstag - Sonntag, 10 - 20 Uhr
Rohrhofer Str. 33, 68782 Brühl

Terminvereinbarung unter Tel. 0 62 02 / 94 74 80
Umfrage der Deutschen Schlaganfall-Hilfe 
 
38 % der Patienten fühlen sich nach einem Arztbesuch nicht gut 
informiert. Das ergab eine Online-Umfrage der Stiftung Deutsche 
Schlaganfall-Hilfe. Die Unabhängige Patientenberatung Deutsch-
land (UPD) empfiehlt eine bessere Vorbereitung. 
1.600 Personen aus dem Netzwerk der Stiftung beteiligten sich an 
der Befragung. 42 Prozent von ihnen gaben an, sich nicht auf einen 
Arztbesuch vorzubereiten. Erfahrungen der Unabhängigen Patien-
tenberatung Deutschland (UPD) zeigen, dass viele Patienten die 
Inhalte eines Aufklärungsgesprächs mit dem Arzt schon nach kur-
zer Zeit wieder vergessen haben. 
„Beim Arztbesuch sind viele Patienten in einer besonderen, manchmal 
auch angstbesetzten Situation“, sagt Dr. Sebastian Schmidt-Kaehler, 
Geschäftsführer der UPD. „Die Aufnahmefähigkeit ist einge-
schränkt und wenn dann noch medizinische Fachbegriffe fallen, 
lösen sich die Botschaften der Mediziner nicht selten in Luft auf. 
Deshalb lohnt es sich, gerade für Patientinnen und Patienten mit 
chronischen Erkrankungen, selbst seriöse Informationen zu sich-
ten und sich beraten zu lassen“. 
Eine gute Vorbereitung empfiehlt auch die Deutsche Schlaganfall-
Hilfe. Nur so könnten Patienten die immer kürzeren Beratungszei-
ten optimal nutzen. Informationen und Fragebögen zur Vorberei-
tung auf den Arztbesuch hat die Stiftung in ihrem Online-Portal 
(schlaganfall-hilfe.de) zum Download bereitgestellt. 
Auskünfte erteilt auch das Service- und Beratungszentrum der 
Stiftung, Tel. 01805 093093.
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+++ Alles zum Thema Fit, Schön & Gesund +++ Die regionalen Firmen empfehlen sich +++

Fit, Schön und Gesund

Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.

Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Macht abends essen dick?

(pi/red). Das Thema Ernährung begleitet uns durch den Tag. Gewichts-
Coach Reza Hojati zeigt zehn Fakten auf, die dabei helfen, sich im Ernäh-
rungswirrwarr zurechtzufinden:

1. Verdauung beginnt im Mund
Beim Kauen steigt der Blutzuckerspiegel an. Dadurch setzt das Sätti-
gungsgefühl ein. Gründliches Kauen unterstützt das Wunschgewicht zu 
erreichen.

2. Emotionen bestimmen das Essverhalten
Damit sich tatsächlich ein Sättigungsgefühl einstellt, sollten Betroffene 
sich vom emotionalen Essen lösen.

3. Durst unterscheidet sich kaum von Hunger
Nicht immer stellt ein kleines Magenrumoren ein Hungergefühl dar. Oft-
mals verschwindet das flaue Gefühl nach einem Schluck Wasser. 

5. Der Körper weiß am besten, was er benötigt
Wer verstärkt auf seinen Bauch hört und nur isst, wenn er Hunger anzeigt, 
führt dem Organismus genau die richtigen Nährstoffe zu.

6. Geiz beeinflusst Essverhalten negativ
Jeder, der im Restaurant das All-you-can-eat-Angebot bestellt, versucht 
beim Essen mehr Nahrung zu sich zu nehmen, als ein Gericht kostet. Auf 
diese Weise wird mehr gegessen, als der Körper benötigt.

7. Nahrung besser gleichmäßig zuführen
Wer Hungergefühl den ganzen Tag nichts isst, um abends mehr zu essen, 
durchbricht die Energiebilanz. 

8. Verbote erhöhen die Neugier
Stehen gar keine Süßigkeiten auf dem Essensplan, lockt die Versuchung 
stärker als zuvor.

9. Genuss fördert das Wohlbefinden
Wen bei jeder Pommes ein schlechtes Gewissen überkommt, der verbin-
det Mahlzeiten schnell mit einem negativen Gefühl und Essen wird zum 
Frust.

10. Stoffwechsel lässt sich nicht austricksen
Wenn nach einer strengen Diät Betroffene schnell wieder an Gewicht zu-
nehmen, da der Körper Fett für schlechte Zeiten speichert, ist dies der 
bekannte Jo-Jo-Effekt.

− Anzeige −

Gesundheitsrisiko Übergewicht!
Ein Zuviel an Gewicht ist nicht nur eine Frage der Ästhetik, sondern vor allem ein be-
kanntes Gesundheitsrisiko. Die Folgen sind chronische Herz-Kreislauferkrankungen,
Diabetes, Bluthochdruck, Arteriosklerose, Arthrose, Schlaganfall.

Die seit über 8 Jahren klinisch bewährte Sanguinum®-Stoffwechselkur
unterscheidet sich ganz wesentlich von den herkömmlichen Maßnahmen zur
Gewichtsreduktion. Hierbei dient diese Therapie in erster Linie der Gesunderhaltung
bzw. der Wiedererlangung der Gesundheit, allerdings mit einer entscheidenden und
gewollten Nebenwirkung:

Sie nehmen dabei gezielt ab!
Mit der Sanguinum®-Stoffwechselkur können Sie durch eine einfach umsetzbare
Ernährungsumstellung Ihre Pfunde auch an schwierigen Problemzonen gezielt
verlieren. Dies wird unterstützt durch homöopathische Injektionen, die dreimal pro
Woche verabreicht werden.

Kein Jojo-Effekt, da der Körper in seinen Funktionen unterstützt wird und
somit nicht auf NOTPROGRAMM umstellen muss. Am Ende steht die Steigerung des
Stoffwechselumsatzes, Erhöhung des Energieverbrauchs, gezielter
Fettabbau, Anregung des Lymphsystems, Stärkung der Abwehrkräfte,
Verbesserung der Blutwerte und insgesamt eine Verbesserung des
Wohlbefindens. Auch empfehlenswert bei Migräne und Allergien.

Hebelstr. 19 - 68775 Ketsch - Tel. 0 62 02 / 9 26 25 29
www.naturheilpraxisinfo.de

10

Ihr persönlicher Pflegedienst - gleich nebenan!

Carl-Benz-Straße 1, 68723 Plankstadt
Tel. 0 62 02 / 1 26 29 58, Mobil 0176 / 32 51 93 81

Wir kümmern uns um Sie - rund um die Uhr

Löwenstark, zuverlässig, kompetent und vor allem mit Herz
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten,
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie gleich an! � 0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

E-Mail: info@lojen.de

Rufen Sie uns an!

Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten; 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.

Am Freitag, 12.10. und 
Samstag, 13.10. ab 11:00 Uhr

ist es wieder so weit!!!

Hausmesse
mit Verköstigung von verschiedenen  

Weinen und Delikatessen
Da Tenace-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Hockenheimer Landstr. 4 - 5 · 68723 Schwetzingen 
Telefon 06202 5779063 · Fax 5779064 

E-Mail: supermercato.tenace@t-online.de

Mit uns NICHT!!!
Wir betreuen Sie rund um die Uhr
in Ihren eigenen vier Wänden.
Betreuung „Sonnenblume“
Inh. Karin Schuster
Tel. 0345 9497420,
Mobil 0173 3871667
www.betreuung-sonnenblume.de
info@betreuung-sonnenblume.de

-  Versorgung des häuslichen 
Bereiches

-  Einkaufen, Essen kochen, 
 Waschen etc.
-  Unterstützung bei 
 Behördengängen

-  Arznei- und Hilfsmittel-
 beschaffung
-  Kultur- und Begleit-
 service
-  Medikamentengabe/
 Wundversorgung
-  Krankenhausnachsorge
-  Urlaubsbegleitung

(bundesweit)

Pflasterarbeiten - Gartenarbeiten
Rasen – Rollrasen – Gartengestaltung
Erdarbeiten – Bewässerungsanlagen – usw.

Tuttolomondo

g (06202) 68229

Erfahrener Gärtner sucht Gartenarbeiten
Gartenpflege, Heckenschnitt, Rollrasen,  

Rasen vertikutieren sowie Schnitt von Obstbäumen.

Telefon 0 62 21 / 7 57 09 80 · Mobil 01 73 / 3 69 64 66
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11.10. – 17.10.2012KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEMAXX–MANNHEIM.DE
NEU

96 Hours – Taken 2 I FSK 16 I Do–Fr/Mo–Mi 
17:30/ Do–Mi 20:15/23:00/ Sa–So 14:30/17:45 
Uhr
Die Stooges – Drei Vollpfosten drehen ab I FSK 12  
Do–Fr/So–Mi 20:30/ Sa/So 17:45/ Sa 20:00 Uhr
Savages I FSK 16 I Do–Mi 19:45/22:30/  
Do–Fr/Mo–Mi 17:15/ Sa/So 16:45 Uhr
AKTUELL

Abraham Lincoln Vampirjäger 3D I FSK 16 
Do–Mi 20:15/23:00 Uhr
Das Bourne Vermächtnis I FSK 12 
Do–Mi 19:45/ Fr/Di 23:00 Uhr
Der Chaos–Dad I FSK 16 I Do–Mi 23:00 Uhr
Der kleine Rabe Socke I FSK 0 I Sa/So 13:45 Uhr
Gregs Tagebuch – Ich war‘s nicht I FSK 0 
Do–Fr/Mo–Mi 16:30/ Sa/So 13:45 Uhr
Looper I FSK 16 I Do–Mi 20:00/23:00 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa I FSK 0  
Do–Fr/Mo–Di 15:45/17:00/ Sa/So 14:30/17:15/ 
Sa 15:15/ Mi 17:00/17:15 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa 3D I FSK 0  
Do–Mi 20:00/ Do–Fr/Mo–Mi 16:00/ Fr–Sa/Di 
22:45/ Sa/So:14:00/15:00/16:45 Uhr
Merida – Legende der Highlands I FSK 6  
Sa–So 14:15 Uhr
Resident Evil 5: Retribution 3D I FSK 16  
Do–Mi 20:00/ Do/So–Mo/Mi 22:45 Uhr
Schutzengel I FSK 16  
Do–Mi 19:30/22:45/ Sa/So 16:15 Uhr
Step Up: Miami Heat 3D I FSK 6 
Do–Fr/Mo–Mi 16:30/ Sa–So 14:15/17:30 Uhr
Ted I FSK 16 I Do–Fr/Mo–Mi 16:45/  
Sa–So 17:00 Uhr
The Dark Knight Rises I FSK 12 I Do–Mi 16:15 Uhr
The Expendables 2 I FSK 18 I Do–Mi 23:00 Uhr
SPECIAL

Preview: Asterix & Obelix – Im Auftrag ihrer 
Majestät 3D I FSK 0 I So 14:45 Uhr
MET Donizetti: L’elisir d’amore I FSK 0 
Sa 19:00 Uhr
Sneak Preview Night I FSK 16 I Mo 20:15 Uhr
CappuKino: Ziemlich beste Freunde I FSK 6 I Mi 
14:30 Uhr
OV

Canakkale Cocuklari I FSK 12  
Do/Sa–Mo/Mi 23:00 Uhr (türk. OmU)

CINEPLEX–MANNHEIM.DE
  NEU

Mann tut was Mann kann I FSK 6 l Do–Mi 14:00, 
Do–Fr/So–Mi 17:00, Do/Mo–Mi 20:00, Fr–So 
20:30 Uhr
Sparkle I FSK 12 l Do–Mi 14:00, Do/Sa–Mi 17:15, 
Do 19:30, So 11:15 Uhr
AKTUELL

Australien in 100 Tagen I FSK 0 l Do–Mi 14:15 Uhr
Das verborgene Gesicht I FSK 12 l Fr 22:45 Uhr
Die Kirche bleibt im Dorf I FSK 6  
Do–Sa/ Mo–Di 17:30, So 12:15 Uhr
Geheimnisse des Waldes I FSK 0 l So 11:30 Uhr
Ice Age 4– Voll verschoben I FSK 0  
Do–Sa/Mo–Mi 14:45 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa I FSK 0  
Do–Mi 14:00, Sa–Mo/Mi 16:30, So 11:30 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa 3D I FSK 0  
Do–Mi 14:30/17:15, Fr–Sa 23:00 Uhr
Merida – Legende der Highlands I FSK 6  
Do–Mi 15:15 Uhr
Messner I FSK 6 l Do 16:45, So 11:30 Uhr
Pina 3D I FSK 0 l So 11:45 Uhr
Speed – Auf der Suche nach der verlorenen Zeit 
FSK 6 l Do–Fr/Mo–Mi 20:15, Sa 23:00,  
So 12:45 Uhr
To Rome With Love I FSK 0 l Do–Mi 19:30 Uhr
Wie beim ersten Mal I FSK 6 l Do–Mi 14:30/17:15, 
Do–Sa/Mo–Mi 20:15, Fr–Sa 22:45 Uhr
SPECIAL

Asterix & Obelix – Im Auftrag ihrer Majestät  
FSK 0 l So 14:45 Uhr
Cindy liebt mich nicht I FSK 0 l Fr 18:00 Uhr
Preview Das Kind – Regisseurbesuch I FSK 16 l 
Di 20:15 Uhr
MET Donizetti l’elisir d’amore I FSK 0 l Sa 19:00 Uhr
Sneak Preview Night OV I FSK 16 l So 20:00 Uhr
Tatort live: Borowski und der freie Fall I FSK 12  
So 20:15 Uhr
OV

96 Hours – Taken 2 I FSK 16 l Do–Mi 16:45/20:00, 
Fr–Sa 22:30, So 12:00 Uhr
Looper I FSK 16 l Do/Mo–Mi 20:15, Fr–Sa 23:00, 
So 17:30 Uhr
Savages I FSK 16 l Do–Mi 20:00, Fr–Sa 22:00 Uhr
Sparkle I FSK 12 l Mi 19:30 Uhr
Hope Springs I FSK 6 l Mi 17:30 Uhr
TÜRKFILM-FESTIVAL

Karpuz Kabugundan Gemiler Yapmak I FSK 16  
So 20:00 Uhr
Kurtulus Son Durak I FSK 16 l Fr 20:00/21:00 Uhr
Zikkimin kökü I FSK 16 l Sa 20:00 Uhr

Film der Woche

Fortsetzung des Überraschungshits 
„96 Hours“, die Star Liam Neeson in
Istanbul die Rache skrupelloser al-
banischer Mädchenhändler spüren 
lässt.
18 Monate nach der blutigen Be-
freiung seiner Tochter Kim aus den
Händen albanischer Gangster nutzt
Ex-CIA-Agent Mills einen Personen-
schutzauftrag in Istanbul für einen
Kurzurlaub mit seiner Familie. Doch
das Glück währt nicht lange. Män-
ner, deren Söhne Mills bei seiner 
Rettungsaktion das Leben nahm, 
wollen Mills mit Frau und Tochter
nach Albanien entführen, dort grau-
sam Rache nehmen. Erstmals ge-
rät Mills selbst in Gefangenschaft, 
doch nun hilft ihm Tochter Kim, das 
albanische Problem ein für alle Mal 
zu lösen.
Nach dem internationalen Erfolg 
von „96 Hours“ intensiviert die 
Fortsetzung den Bedrohungsfaktor 
durch den muslimisch geprägten 
Schauplatz Istanbul, der besonders 
Amerikaner zusätzlich verstören 
wird. Regisseur Olivier Megaton 
setzt auf schmutzige, klaustropho-

bische Atmosphäre, ist in den 
Kampfszenen aber mitunter zu nah 
am Mann. Das ist vor allem der 
Mobilität seines 60-jährigen Stars 
Liam Neeson geschuldet, dessen
Figur aber der unwiderstehlich kon-
sequente und smarte Abräumer
geblieben ist.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: 96Hours1000

96 HOURS – TAKEN 2

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte  
unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Motorwelt 42

Bauen – Renovieren – Einrichten 45

Immobilienguide November 45

Ihr Gartenparadies 45

Fit, schön & gesund 46

Aktiv in die Zukunft – 50 Plus 46

Ihr gutes Recht 47

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Die Löwen live erleben!
Heimspiel: RNL – SC Magdeburg

Losungswort:
„Magdeburg“

Teilnahmeschluss:
Dienstag, 16.10.2012

So., 28.10.2012, 15.00 Uhr | SAP-Arena Mannheim
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SENIORENZENTRUM BRÜHL
ALTEN-WOHN-PFLEGEHEIM-KURZZEITPFLEGE-TAGESPFLEGE
ÜBERKONFESSIONELL ·  TÜV-ZERTIFIZIERT

·  FRISEUR, MED. FUSSPFLEGE, MASSAGEN 
und KRANKENGYMNASTIK, CAFETERIA, 
LESERAUM und EIGENE WÄSCHEREI im 
Hause.

·  FREIZEITGESTALTUNG: Basteln, Singen, 
Feiern, Gedächtnistraining und motorische 
Übungen, Gottesdienste, Lesen, Spiele, 

kulturelle Veranstaltungen im Hause.
·  SNOEZEL-RAUM: Individuelle Wahrneh-

-

·  SOLIDE PFLEGE, MODERNE TECHNIK, 
QUALIFIZIERTES PERSONAL, 
FAMILIÄRES AMBIENTE garantieren, 

·  ALTEN- UND BEHINDERTENGERECHTE 
WOHNLICHE EINZEL- UND DOPPEL-
ZIMMER 
BALKON.

·  PARK MIT THERAPIEGARTEN
·  FREIE ARZTWAHL, REGELMÄSSIGE 

ARZTVISITE IM HAUSE

·  AUSFLÜGE im hauseigenen, behinderten-
gerechten KLEINBUS, unter Obhut von 

·  TAGESPFLEGE: Ganzheitliche Betreuung, 
therapeutische Maßnahmen, drei gemein-
same Mahlzeiten, Gruppenaktivitäten, 
Ruheraum, von Montag bis Freitag, 8.00 bis 
16.00 Uhr

·  24-STUNDEN-NOTAUFNAHME-SERVICE

Wir sind gerne für Sie da – mit  & Kompetenz

Für weitere Informationen oder einen Besichtigungstermin rufen Sie uns an oder kommen Sie bei uns vorbei
(Montag bis Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr)

Mannheimer Landstraße 25 ·  68782 Brühl ·  Telefon 06202 708-0 ·  E-Mail: kontakt@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-seniorenzentrum.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33

Die Fachgeschäfte
bürgen

für Qualität & Service.
� �
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